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STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Nr. 5 | 30. Januar 2026 | 69. Jahrgang

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr 
 u. 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u. 
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr



Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 

in der Zeit vom 30.01.2026 – 05.02.2026

						    

Freitag, den 30.01.2026: Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 22240

Samstag, den 31.01.2026: St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 412704

Sonntag, den 01.02.2026: Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, 63739 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 24810

Montag, den 02.02.2026: Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, 63743 Aschaffenburg Tel.: 06028 / 6640

Dienstag, den 03.02.2026: Lukas-Apotheke, Schweinheimer Str. 87, 63743 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 97341

Mittwoch, den 04.02.2026: Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, 63741 Aschaffenburg Tel.: 06021 / 424406

Donnerstag, den 05.02.2026: Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, 63811 Stockstadt Tel.: 06027 / 1771

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 

Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke (Wasser) 
W-Werk� 0171 / 5 10 98 34

Störungen Strom (Syna) � 0800 / 796 27 87

Energieversorgung Main-Spessart GmbH� 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.
Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle� 112 
Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss� 76 76 
Dr. Christodoulou� 990 1650 
Dr. Hofmann� 36 73 
Zahnärzte 
Dr. Kaiser� 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz� 27 60 
Tierarzt 
Dr. Glöckner� 28 25

Apotheken



Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:	 Dienstag,� 10.02.2026
Gelber Sack:	Montag,� 23.02.2026
Biomüll:	 Dienstag,�03.02.2026
Papiertonne:	 Montag,� 09.02.2026

Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Manuela Schick unter  06027 2005-12 
oder per E-Mail: manuela.schick@
stockstadt-am-main.de

Vollzug des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetzes (GL-
KrWG), Zusammentritt des Be-
schwerdeausschusses für die 
am 08. März 2026 stattfinden-
den Kommunalwahlen
Sitzungstermin 
Beschwerdeausschuss
Nach Art. 8 GLKrWG, § 11 GLKrWO hat 
die Regierung von Unterfranken für die 
am 08. März 2026 stattfindenden Ge-
meinde- und Landkreiswahlen einen Be-
schwerdeausschuss gebildet.
Der Beschwerdeausschuss entscheidet 
auf Antrag eines betroffenen Wahlvor-
schlagsträgers über dessen Einwen-
dungen bezüglich der Gültigkeit des 
Wahlvorschags für die Gemeinderats-, 
Kreistags-, Bürgermeister- oder Land-
ratswahl, sofern der Wahlausschuss die-
sen Einwendungen nicht abgeholfen hat 
oder ein Beschluss, der die Gültigkeit ei-
nes Wahlvorschlags festgestellt hat, von 
Amts wegen geändert wird (Art. 32 Abs. 
4 Satz 1 GLKrWG).
Der Wahlvorschlagsträger hat den An-
trag bis spätestens Donnerstag, den 
29. Januar 2026, 18:00 Uhr, schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Wahllei-
ter einzureichen (Art. 32 Abs. 4 Satz 2 
GLKrWG). Anträge auf Entscheidung 
des Beschwerdeausschusses sind vom 
Wahlleiter mit den für die Überprüfung 
durch den Beschwerdeausschuss erfor-
derlichen Unterlagen und einer eigenen 
Stellungnahme unverzüglich durch Bo-
ten dem vorsitzenden Mitglied des Be-
schwerdeausschusses zu übermitteln (§ 
48 Abs. 2 GLKrWO).
Für eine eventuell notwendig werdende 
Sitzung wird der Beschwerdeausschuss 
am Montag, den 02.Februar 2026, 
15:30 Uhr bei der Regierung von Unter-
franken, Peterplatz 9, 97070 Würzburg 
im Sitzungssaal A zusammentreffen.
Die Sitzung ist öffentlich.
gez.
Bock
Regierungsdirektorin

Wichtige Informationen zur Be-
antragung der Briefwahlunter-
lagen für die Kommunalwahl 
am 08. März 2026
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 26.01.2026 werden die amtli-
chen Wahlbenachrichtigungen an Sie 
verschickt.
Bitte setzen Sie sich umgehend mit uns 
in Verbindung, falls Sie bis zum 16. Feb-
ruar 2026 noch keine
Wahlbenachrichtigung erhalten haben 
sollten.
Mit Erhalt Ihrer Wahlbenachrichtigungen 
stehen Ihnen verschiedene Möglichkei-
ten zur Beantragung der
Briefwahlunterlagen zur Verfügung:
- �Scannen des QR-Codes auf der Wahl-

benachrichtigung mit dem Handy oder 
Tablet

- �per Online-Formular im Bürgerser-
viceportal

Die Beantragung per QR-Code und 
Online-Formular ist ab dem 26. Januar 
2026 bis 03. März 2026 möglich.
- �schriftliche Beantragung mit dem 

ausgefüllten und unterschriebenen 
Vordruck auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung durch Zusendung 
oder Einwurf in den gemeindlichen 
Briefkasten

- �durch persönliche Vorsprache im Rat-
haus zu den allgemeinen Dienstzeiten 
mit der Wahlbenachrichtigung zur Aus-
händigung der Briefwahlunterlagen. 
Dies ist jedoch erst ab dem 16. Febru-
ar 2026 möglich bis spätestens Frei-
tag, den 06. März 2026 15 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass alle vorab be-
antragten Briefwahlunterlagen erst dem 
16. Februar versendet werden.
Ihr Wahlamt

Sperrung des Wehr- und 
Schleusensteges an der 
Staustufe Kleinostheim vom 
06.02.2026 - 12.02.2026
Bitte beachten Sie, dass von Freitag, 
den 06.02.2026 bis Donnerstag, den 
12.02.2026 auf Grund des Einsatzes ei-
nes Autokranes der Wehr- und Schleu-
sensteg an der Staustufe Kleinostheim 
für die öffentliche Benutzung gesperrt ist. 
Der Sperrbereich betrifft den Wehrsteg 
Kleinostheim ab dem Wasserkraftwerk 
auf der rechten Mainseite bis zur Zufahrt 
zur Schleuse (Gersprenzbrücke) auf der 
linken Mainseite.

Qualifizierender Mittelschulab-
schluss im Schuljahr 2025/26 – 
Externe Teilnehmer
An der besonderen Leistungsfeststel-
lung können auch Bewerber teilnehmen, 
die die Jahrgangsstufe 9 oder 10 anderer 
Schulen besuchen. Der Quali kann auch 
von Nichtschülern nachgeholt werden, 
ebenso ist die Ablegung im Fach Eng-
lisch möglich. Bis spätestens 01.03.2026 
muss der Antrag zur Teilnahme an der 
Mittelschule Stockstadt gestellt werden. 
Anträge sind im Sekretariat, telefonisch 
täglich außer Donnerstag bis 11.00 Uhr 
unter der Nr. 06027/20870 erreichbar, 
erhältlich oder können per E-Mail an 
verwaltung@hs-stockstadt.de beantragt 
werden.
Zeitplan der schriftlichen Prüfungen:
26.06.26 Muttersprache
29.06.26 Englisch
30.06.26 Deutsch
01.07.26 Mathematik
Weitere Informationen zum qualifizie-
renden Mittelschulabschluss sowie die 
Termine der praktischen Prüfungen, gibt 
es auf der Homepage der Schule unter 
www.ms-stockstadt.de. Vor Beginn der 
Prüfungen findet für alle externen Teil-
nehmer ein Informationsabend statt.
gez. Tim Bachmann, Rektor
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Die Wahlleiterin des Landkreises Aschaffenburg, Frau Sophia Mandl, erlässt folgende 

 

Bekanntmachung 

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Kreistags am 8. März 2026 

 

Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Kreistags folgende Wahlvorschläge zugelassen: 

 

Ordnungszahl, Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) 

01   Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)   

02   FREIE WÄHLER - Freie Wähler Aschaffenburg e.V. (FREIE WÄHLER - FW)   

03   Alternative für Deutschland (AfD)   

04   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)   

05   Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   

06   Freie Demokratische Partei (FDP)   

07   Neue Mitte (Neue Mitte)   

08   Die Linke (Linke)   

 

Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahlvorschläge ergeben sich 
aus der nachfolgend abgedruckten Anlage. 

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, 
zu entnehmen. 

 

27. Januar 2026 

gez. 

Sophia Mandl 

 



Markt Stockstadt am Main	 12� Amts- und Mitteilungsblatt

Die Wahlleiterin des Landkreises Aschaffenburg, Frau Sophia Mandl, erlässt folgende 
 

Anlage zur  
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Kreistags am 8. März 2026 
 
 

Für die Wahl des Kreistags wurden beim2 
 
 
Wahlvorschlag Nr. 1 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

101 Dr. Legler Alexander, Landrat, Alzenau 1977 

102 Lindholz Andrea, Rechtsanwältin, Kreisrätin, Mitglied des Bundestags, Goldbach 1970 

103 Gerlach Judith, Bay. Staatsministerin, Kreisrätin, Mitglied des Landtags, Weibers-
brunn 

1985 

104 Köhler Stefan, Dipl.-Ing. agr., Landwirt, Mitglied des Europäischen Parlaments, 
Wiesen 

1967 

105 Zenglein Andreas, 1. Bürgermeister, Stellvertreter des Landrats, Haibach 1955 

106 Papachrissanthou Claudia, selbstständige Kauffrau, Gemeinderatsmitglied, Stell-
vertreterin des Landrats, Mömbris, Brücken 

1960 

107 Dr. Schmitt Marco, Oberstaatsanwalt, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Schöllkrip-
pen 

1974 

108 Stürmer Andrea, Kaufm. Angestellte, Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Bezirksrätin, 
Haibach 

1968 

109 Grimm Marcus, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Bezirksrat, Waldaschaff 1973 

110 Noll Stephan, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Alzenau 1991 

111 Krohnen Marianne, 1. Bürgermeisterin, Kreisrätin, ehrenamtl. Richterin am Verwal-
tungsgericht, Geiselbach 

1951 

112 Fuchs Stephanie, 1. Bürgermeisterin, Kreisrätin, Mespelbrunn 1971 

113 Babo Marc, 1. Bürgermeister, Schöllkrippen 1989 

114 Houben Frank, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Hösbach 1963 

115 Rollmann Birgit, Medizinische Fachangestellte, 3. Bürgermeisterin, Kreisrätin, Groß-
ostheim, Pflaumheim 

1961 

116 Ruppert Christoph, Dipl.-Verwaltungsw. (FH), 1. Bürgermeister, Bessenbach, Keil-
berg 

1986 

                                                
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird. 
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117 Eizenhöfer Lukas, B.A., Student der Politikwissenschaft, Johannesberg, Oberaffer-
bach 

1995 

118 Blessinger Anneliese, Corporate Governance Officer, Mainaschaff 1994 

119 L'Alinec-Rittler Marianne, Dipl.-Oec., Ökonomin, Alzenau 1960 

120 Herzog Stephanie, Sekretärin, Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Karlstein a.Main 1967 

121 Bauer-Debor Thomas, Bankkaufmann, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a.Main 1963 

122 Fuchs Silke, Büroassistentin, Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Sailauf 1965 

123 Hoier Heiko, selbstständiger Betriebswirt (VWA), 2. Bürgermeister, Kreisrat, 
Mömbris 

1972 

124 Pastore Jennifer, selbstständige Gastronomin, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1988 

125 Müller Steffen, selbstständiger Gastronom, Großostheim 1984 

126 Gilmer Peter, Filialdirektor, 2. Bürgermeister, Rothenbuch 1968 

127 Bergmann Bernhard, Dipl.-Sozialarbeiter, Gemeinderatsmitglied, Kahl a.Main 1976 

128 Franz Fabian, B.A., Sachbearbeiter, Goldbach 1997 

129 Lotz Insa, B.A., Politikwissenschaftlerin, Alzenau, Hörstein 2001 

130 Giegerich Claudia, Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Pressesprecherin, Gemeinderatsmit-
glied, Laufach 

1980 

131 Happ Thilo, Projektleiter Brandschutz, Heinrichsthal 1983 

132 Hört Kristina, Polizeibeamtin, Hösbach 1985 

133 Baier Kurt, 1. Bürgermeister, Glattbach 1962 

134 Schäfer Albin, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Sommerkahl 1962 

135 Müller Matthias, Dipl.-Ing., Bauingenieur i.R., 1. Bürgermeister, Kreisrat, Blanken-
bach 

1960 

136 Jäger Barbara, Floristin, Gemeinderatsmitglied, Kleinkahl 1990 

137 Büttner Thomas, Erster Kriminalhauptkommissar a.D., 2. Bürgermeister, Kreisrat, 
Schöllkrippen 

1963 

138 Schneider Andreas, Dipl.-Ökonom, Leitender Angestellter, Johannesberg 1979 

139 Bieber Katja, B.Eng., selbstständige Bautechnikerin, Gemeinderatsmitglied, ehren-
amtl. Richterin, Sailauf 

1971 

140 Schenk-Reuter Astrid, Angestellte, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1964 

141 Dr. Millemann Jan, Professor für Marketing, Großostheim, Wenigumstadt 1987 

142 Kunkel Joachim, Elektromeister, 3. Bürgermeister, Heigenbrücken 1967 

143 Kilgenstein Steffen, Polizeibeamter, 2. Bürgermeister, Westerngrund 1981 

144 Pistner Ulrich, Fachkraft - Lagerlogistik, Gemeinderatsmitglied, Krombach 1979 

145 Zang Alexander, Bereichsleiter, Goldbach 1990 

146 Kruschina Steffen, Sparkassenbetriebswirt, Gemeinderatsmitglied, Haibach 1975 

147 Zenglein Peter, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Johannesberg, Oberafferbach 1958 
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148 Eckhardt Frank, Leitender Polizeidirektor, Großostheim 1968 

149 Dr. Noe Torsten, LAG-Manager, Gemeinderatsmitglied, Mömbris, Schimborn 1970 

150 Meyerer Markus, Maschinenbautechniker, Heimbuchenthal 1989 

151 Stenger Franz, IT-Berater, Gemeinderatsmitglied, Hösbach 1959 

152 Lindner Heiko, Marketingmanager, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main 1974 

153 Treichl Matthias, Polizeihauptkommissar, Gemeinderatsmitglied, Bessenbach, 
Oberbessenbach 

1982 

154 Dr. Oproiu Ion, Arzt, Kahl a.Main 1959 

155 Hain Nadine, Unternehmerin, Stockstadt a.Main 1984 

156 Sauer Rigobert, Geschäftsführer, Gemeinderatsmitglied, Laufach 1963 

157 Schreck Markus, Transportunternehmer, 2. Bürgermeister, Mespelbrunn 1971 

158 Simon Severin, Brenner, Alzenau, Michelbach 1976 

159 Fecher Paul, Student der Zahnmedizin, Mainaschaff 2005 

160 Cibis Manuel, HR Business Partner, Gemeinderatsmitglied, Mömbris, Gunzenbach 1994 

161 Liedl Peter, Logistikmanager, Hösbach 1964 

162 Hesbacher Nils, Dualer Student - Betriebswirtschaft und Recht, Großostheim,  
Wenigumstadt 

2003 

163 Frohmader Hildegard, Dipl.-Ing., Unternehmerin, Gemeinderatsmitglied, Groß-
ostheim, Ringheim 

1958 

164 Wissel Nicolas, selbstständiger Kaufmann, Alzenau 1980 

165 Dr. Kues Dirk, Rechtsanwalt, Gemeinderatsmitglied, Mömbris, Brücken 1972 

166 Reinhold Dirk, selbstständiger Kaufmann, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1970 

167 van Laak Yannick, Polizeihauptkommissar, Alzenau 1996 

168 Mann Marius, Geschäftsführer, Gemeinderatsmitglied, Goldbach 1990 

169 Heeg Carola, Sachbearbeiterin, Gemeinderatsmitglied, Haibach 1985 

170 Winter Peter, Landtagsabgeordneter a.D., Kreisrat, Waldaschaff 1954 
 
 
Wahlvorschlag Nr. 2 Kennwort FREIE WÄHLER - Freie Wähler Aschaffenburg e.V.     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

201 Wagner Maili, Gymnasiallehrerin, Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Laufach 1976 

202 Rock Tanja, Rechtsanwältin, 3. Bürgermeisterin, Kleinostheim 1968 

203 Herzog Jutta, Agrarbetriebswirtin, 3. Bürgermeisterin, Kreisrätin, Stockstadt a.Main 1976 

204 Ries Norbert, selbstständiger Bilanzbuchhalter, Kreisrat, Schöllkrippen 1960 

205 Neßwald Dennis, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Kleinostheim 1988 
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206 Heim Brigitte, Fachkauffrau Einkauf/Materialwirtschaft, 1. Bürgermeisterin, Kreisrä-
tin, Westerngrund 

1962 

207 Berghäuser Nicolas, Bankbetriebswirt, Alzenau 2003 

208 Zieger Manfred, Landwirt, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Großostheim 1962 

209 Stenger Rüdiger, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Heimbuchenthal 1965 

210 Rußmann Sandra, Dipl.-Handelslehrerin (Uni), 1. Bürgermeisterin, Goldbach 1971 

211 Pistner Reiner, Altbürgermeister, Kreisrat, Schöllkrippen 1955 

212 Dyroff Christopher, selbstständiger Land- und Forstwirt, Mömbris, Mensengesäß 1986 

213 Amrhein Waltraud, 1. Bürgermeisterin, Dammbach 1959 

214 Spinnler Rudolf, Schreinermeister, 2. Bürgermeister, Laufach 1959 

215 Rossak Andreas, Sparkassenbetriebswirt, 3. Bürgermeister, Mainaschaff 1976 

216 Ritter Ralph, Betriebswirt, 3. Bürgermeister, Alzenau 1973 

217 Schuler Roland, Kriminalhauptkommissar a.D., 2. Bürgermeister, Großostheim, 
Ringheim 

1957 

218 Fleckenstein Wilhelm, Bauingenieur, 1. Bürgermeister, Wiesen 1973 

219 Adams Ingo, Flugkapitän i.R., 2. Bürgermeister, Haibach 1958 

220 Schäfer Martin, Rentner, 2. Bürgermeister, Blankenbach 1950 

221 Fecher Alexander, Malermeister, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a.Main 1973 

222 Naumann Volker, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 3. Bürgermeister, Westerngrund 1966 

223 Maier Erich, Schreinermeister i.R., Hösbach 1960 

224 Schneeweiß Benedikt, Holzwirt, Alzenau, Albstadt 2000 

225 Feichtinger Paul, Gastronom, Gemeinderatsmitglied, Schöllkrippen 1985 

226 Roth Michael, Agrarwirt Baumpflege und Baumsanierung, Haibach 1984 

227 Orth Harald, Maschinenbautechniker, Rothenbuch 1968 

228 Roßhirt Jörg, Kraftfahrzeugmeister, 2. Feuerwehrkommandant, Geiselbach 1974 

229 Muckenschnabl Jochen, Schichtführer - Leitstellendienst, Feuerwehrkommandant, 
Johannesberg, Rückersbach 

1970 

230 Petermann Jens, Schreinermeister, Großostheim 1977 

231 Bueno Carpio Daniel, M.Sc., Informatiker, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1991 

232 Dr. Glöckner Gerhard, Tierarzt, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a.Main 1955 

233 Junker Stefan, Elektrotechniker-Meister, Hösbach 1973 

234 Keller Benjamin, B.Sc., Bauingenieur, Gemeinderatsmitglied, Heigenbrücken 1990 

235 Hubert Gerd, Verwaltungsamtsrat a.D., Haibach 1951 

236 Sammer Patrick, Fliesenlegermeister, Gemeinderatsmitglied, Mainaschaff 1980 

237 Ruhs Roland, selbstständiger Elektromeister, Gemeinderatsmitglied, Mömbris,  
Brücken 

1960 

238 Ehser Volker, Finanzbeamter, Mespelbrunn 1962 
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239 Bauz Heike, Industriekauffrau, Stadtratsmitglied, Alzenau 1966 

240 Franz Matthias, Bauleiter, Gemeinderatsmitglied, Laufach 1974 

241 Borbe Christoph, Elektromeister, Großostheim 1984 

242 Duttine Thomas, M.Eng., selbstständiger Elektroingenieur, Stockstadt a.Main 1985 

243 Heeg Reimund, Elektrotechniker, Gemeinderatsmitglied, Hösbach 1963 

244 Fecher Armin, Tiefbautechniker, Gemeinderatsmitglied, Johannesberg 1967 

245 Withauer Benjamin, SAP Consultant, Kleinostheim 1977 

246 Welzbacher Gregor, Feuerwehrbeamter a.D., Gemeinderatsmitglied, Mainaschaff 1955 

247 Wissel Johannes, Versicherungsmakler, Mömbris, Gunzenbach 1981 

248 Ehser Stefan, B.Eng., Projektmanager, Mespelbrunn 1992 

249 Rath Thomas, Versicherungsmakler, Großostheim 1978 

250 Herzog Elisa, Studentin, Stockstadt a.Main 2005 

251 Dully Sandra, Hauswirtschaftliche Mitarbeiterin, Gemeinderatsmitglied, Mainaschaff 1965 

252 Locher Stefan, Ingenieur, Alzenau 1961 

253 Nebel Benjamin, M.Sc., Wirtschaftsingenieur, Großostheim 1994 

254 Schönamsgruber Carsten, Air Traffic Service Operations Specialist, Schöllkrippen 1974 

255 Roth Sigrid, Fachkrankenschwester - Anästhesie i.R., Kleinostheim 1952 

256 Kerber Julia, Gärtnerin, Hösbach 1994 

257 Elsesser Timo, Technischer Betriebswirt, Feuerwehrkommandant, Alzenau 1974 

258 Windischmann Robert, Bauingenieur, Goldbach 1971 

259 Schäfer Ursula, Erzieherin, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a.Main 1964 

260 Schmied Annette, Geschäftsführerin, Großostheim 1967 

261 Simon David, Maschinenbautechniker, Mömbris, Schimborn 1989 

262 Linden Max, Wirtschaftsberater, Alzenau 2001 

263 Krimm Thomas, Altbürgermeister, Kreisrat, Goldbach 1959 

264 Schultes Leonhard, Netzingenieur, Alzenau 1964 

265 Schäfer Stefan, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker, Stockstadt a.Main 1964 

266 Zahn Gerald, Elektroinstallateur, Großostheim, Pflaumheim 1966 

267 Durchholz Inge, Krankenschwester, Haibach 1964 

268 Diener Karin, Berufsberaterin, Hösbach 1970 

269 Lenhardt Peter, Rentner, Alzenau 1953 

270 Wagner Jan, Gymnasiallehrer, Laufach 1977 
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Wahlvorschlag Nr. 3 Kennwort Alternative für Deutschland     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

301 Rausch Joachim, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, Kreisrat, Johannesberg 1959 

302 Junker Klaus-Uwe, Holztechniker, Kreisrat, Hösbach 1964 

303 Sell Bernhard, Polizeioberkommisar a.D., Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, 
Mainaschaff 

1958 

304 Baumann Jörg, Polizeibeamter a.D., Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Mitglied des 
Landtags, Haibach 

1981 

305 Kühnert Nico, Maurer, Hösbach 1975 

306 Kriebel Nicole, Technische Sterilisationsassistentin, Mainaschaff 1977 

307 Meeh Dieter, Polier Hochbau, Großostheim, Wenigumstadt 1963 

308 Gehlert Frank, Projektleiter, Mömbris 1970 

309 Staab Timo, Physiotherapeut, Goldbach 1977 

310 Dr. Spies Hans-Bernd, M.A., Archivdirektor a.D., Mainaschaff 1949 

311 Spang Ingrid, Rentnerin, Kahl a.Main 1968 

312 Reifenberger Frank, Dipl.-Pädagoge i.R., Großostheim, Pflaumheim 1961 

313 Berz Thorsten, Kraftfahrzeugmeister, Mainaschaff 1974 

314 Jarisch Wolfgang, Servicetechniker - Aufzüge, Mainaschaff 1965 

315 Kolck Dietmar, Bankangestellter, Hösbach 1968 

316 Koonce Jessica, Fleischereiverkäuferin, Mainaschaff 1986 

317 Kaplar Stefan, Energieanlagenelektroniker, Laufach 1967 

318 Braun Bruno, Technischer Bundesbahnamtsrat a.D., Stockstadt a.Main 1957 

319 Andretzki Rene, Busfahrer, Mömbris 1970 

320 Öney Talay-Yücesan, Fremdsprachenkorrespondent, Mespelbrunn 1998 

321 Neumeier Jürgen, Rentner, Alzenau, Hörstein 1961 

322 Zellermayer Siegfried-Luigi, Dipl.-Ing. Elektrotechnik (FH), Kahl a.Main 1971 

323 Mühlbacher Benedikt, Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Geschäftsführer, Großostheim,  
Wenigumstadt 

1987 

324 Sell Susanne, Rentnerin, Mainaschaff 1957 

325 Hegmann Roland, Rentner, Dammbach 1957 

326 von Chamier-Glisczinski Johannes, Hotelfachmann, Hösbach 1983 

327 Staab Bianca, Kaufm. Angestellte, Laufach 1968 

328 Pfeifer Patrick, Lokomotivführer, Goldbach 1996 

329 Andreas Christoph, Maschinenbaukonstrukteur, Mömbris, Hohl 1987 
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330 Hofmann Roland, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, Mömbris, Gunzenbach 1964 

331 Dittmann Jens, Industriemechaniker, Mainaschaff 1965 

332 Krausert Daniel, Zerspanungsmechaniker, Goldbach 1978 

333 Kaiser Egbert, Rentner, Großostheim 1953 

334 Vari Laszlo, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, Großostheim, Ringheim 1946 

335 Wagenhöfer Günther, Dipl.-Kaufmann i.R., Goldbach 1954 
 
 
Wahlvorschlag Nr. 4 Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

401 Scheel Christine, Bundestagsabgeordnete a.D., Kreisrätin, Hösbach 1956 

402 Goll Volker, Mediengestalter, Kreisrat, Kahl a.Main 1961 

403 Stein Marie-Theres, Marketingmanagerin, Waldaschaff 1992 

404 Heimrich Marvin, Student Wirtschaftswissenschaften, Karlstein a.Main 2003 

405 Behl Jana, Maschinenbautechnikerin, Laufach 1987 

406 Grünewald Theo, Berufsschullehrer, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Blankenbach 1966 

407 Hofmann Barbara, Verwaltungsfachangestellte, Kreisrätin, Karlstein a.Main 1966 

408 Baumeister Marcel, Dipl.-Sportwissenschaftler, Hösbach 1976 

409 Herzog Cornelia, Verwaltungsangestellte, Alzenau 1979 

410 Schnatz Artur, selbstständiger Bauhandwerker, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, 
Großostheim, Pflaumheim 

1957 

411 da Silva Costa Julia, Medizinische Fachangestellte, Mömbris 2003 

412 Lieb Andreas, M.A., Historiker, Kreisrat, Großostheim, Pflaumheim 1984 

413 Bergmann Tatjana, Altenpflegehelferin, Kahl a.Main 1972 

414 Schmerbauch Michael, Auszubildender zum Pflegefachmann, Gemeinderatsmit-
glied, Goldbach 

1972 

415 Ostendorf Astrid, Sozialpädagogin, Johannesberg, Steinbach 1967 

416 Dr. Prittwitz Cornelius, Professor Rechtswissenschaft, Alzenau, Michelbach 1953 

417 Bermel-Reiß Ricarda, Dipl.-Ing., Kaufm. Angestellte, Goldbach 1966 

418 Behl Jan, Elektroinstallateur, Laufach 1986 

419 Dr. Maneschi Angelika, Dipl.-Biologin, Alzenau 1981 

420 Reisert Horst, Gastwirt, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main 1959 

421 Oberlies Bärbel, Lehrerin i.R., Schöllkrippen 1956 

422 Dornberg Olav, Dipl.-Ing., Geschäftsführer, Kreisrat, Kleinostheim 1968 

423 Heeg Mareike, Marktleiterin, Laufach 1983 
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424 Hofmann Markus, Gebäudeenergieberater, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main, 
Dettingen 

1961 

425 Leps Nadine, Sozialpädagogin, Haibach 1992 

426 Klaus Axel, Dipl.-Verwaltungsw., Finanzwirt, Geiselbach, Omersbach 1958 

427 Philipp-Gerlach Ursula, Rechtsanwältin, Großostheim 1963 

428 Hauenschild Markus, Grundschullehrer, Sailauf, Eichenberg 1973 

429 Grzella Sonja, Dipl.-Kulturwirtin, Haibach 1972 

430 Rauer Gerd, Dipl.-Ing. Maschinenbau (FH), Bessenbach, Straßbessenbach 1970 

431 Lörzel Madleen, Studentin soziale Arbeit, Kreisrätin, Kleinkahl 1995 

432 Meidhof Frank, Kita-Geschäftsträger, 2. Bürgermeister, Goldbach 1970 

433 Hein Sophia, Erzieherin, Gemeinderatsmitglied, Kahl a.Main 1992 

434 Dr. Lauer Thomas, Hochschullehrer, Mömbris, Schimborn 1966 

435 Bergmann Miriam, Studentin, Hösbach 2002 

436 Schuler Thomas, Dipl.-Ing., Architekt, Gemeinderatsmitglied, Großostheim, Pflaum-
heim 

1958 

437 Glaab Diana, Lehrerin, Goldbach 1976 

438 Klaumünzner Jan, IT Operations Engineer, Kleinostheim 1974 

439 Prittwitz Sabine, Juristin, Stadtratsmitglied, Alzenau, Michelbach 1966 

440 Möller Friedrich, Dipl.-Ingenieur i.R., Schöllkrippen 1959 

441 Merlau Nicole, Brand-Managerin, Mömbris, Niedersteinbach 1987 

442 Hug René, Qualitätsmanager, Kahl a.Main 1982 

443 Spielmann Melanie, Industriemeisterin Elektrotechnik, Alzenau, Michelbach 1987 

444 Peter Bertram, Dipl.-Betriebsw. (FH), Sachverständiger für Sach- und Haftpflicht-
schäden, Großostheim, Pflaumheim 

1960 

445 Manthey Christine, Juristin, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main 1964 

446 Schulteß Falk, Dipl.-Wirtschaftsingenieur, Kahl a.Main 1966 

447 Czioska Elke, Dipl.-Sportlehrerin i.R., Alzenau, Michelbach 1952 

448 Maier Thomas, Dipl.-Kaufmann, Goldbach 1957 

449 Huth Sabrina, Nachhaltigkeitsmanagerin, Karlstein a.Main 1993 

450 Wittig Helge, Elektromeister, Schöllkrippen 1964 

451 Rutschmann-Becker Gabriele, Dipl.-Ing. (FH), Revierförsterin a.D., Kreisrätin, 
Sailauf 

1958 

452 Groß Frank, Fahrzeugingenieur - Fahrzeugsicherheit, Gemeinderatsmitglied, 
Mömbris, Niedersteinbach 

1980 

453 Englert Katja, Sozialpädagogin, Mespelbrunn 1972 

454 Dr. Fecher Norbert, Dipl.-Ing., Geschäftsführer, Laufach 1970 

455 Pfahler-Bayer Elisabeth, Fremdsprachenkorrespondentin, Hösbach 1955 
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456 Jung Burkard, Dipl.-Ing. für Umwelttechnik i.R., Alzenau 1956 

457 Reichenbach Carmen, Pharmazeutisch-technische Assistentin, Kahl a.Main 1966 

458 Mugler Daniel, Kaufmann, Kleinostheim 1962 

459 Sonnenberg Dagmar, Realschullehrerin i.R., Großostheim 1954 

460 Beister Gerhard, Dipl.-Geograph, Geschäftsführer, Gemeinderatsmitglied, Hösbach 1965 

461 Tippe Karina, Kaufm. Angestellte, Gemeinderatsmitglied, Goldbach 1964 

462 Höfler Niklas, Student Klimaschutz und Klimaanpassung, Alzenau, Kälberau 2001 

463 Baur Melanie, B.A., Ergotherapeutin, Stockstadt a.Main 1985 

464 Heilmann Alfred, Rentner, Gemeindevertreter (Hessen), Geiselbach 1952 

465 Kremer Heike, Buchbinderin, Großostheim, Wenigumstadt 1972 

466 Haun Jochen, Berufsschullehrer, Bessenbach, Keilberg 1973 

467 Dornberg Sabine, Betriebswirtin, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1969 

468 Gärtner Jona, Student, Glattbach 2002 

469 Weißhaar Ulrike, Rentnerin, Johannesberg, Steinbach 1953 

470 Amberg Karl, Dipl.-Wirtsch.-Ing., selbstständiger Berater, Alzenau 1958 
 
 
Wahlvorschlag Nr. 5 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

501 Dümig Simon, M.Eng., Berufsschullehrer, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Sailauf 1989 

502 Fischer Julia, 1. Bürgermeisterin, Kahl a.Main 1982 

503 Jehn Wolfgang, Dipl.-Verwaltungsw., Polizeibeamter a.D., Gemeinderatsmitglied, 
Kreisrat, Großostheim, Wenigumstadt 

1961 

504 Bleuel Manuela, Dipl.-Betriebsw. (FH), Freie Dozentin - Erwachsenenbildung, Klein-
ostheim 

1970 

505 Wissel Felix, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Mömbris 1978 

506 Ludwig Bettina, Pflegebereichsleiterin, Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Groß-
ostheim 

1968 

507 Herbrik Rafael, 1. Bürgermeister, Stockstadt a.Main 1978 

508 Christ-Dahm Anni, Dipl.-Kffr. (Uni), Mediatorin, Stadtratsmitglied, Alzenau 1957 

509 Baumann Michael, 1. Bürgermeister a.D., Stellvertreter des Landrats, Hösbach 1961 

510 Salg Melissa, Zahnmedizinische Fachangestellte, Gemeinderatsmitglied, Weibers-
brunn 

1993 

511 Fäth Markus, 1. Bürgermeister, Rothenbuch 1975 

512 Kaiser Kristin, Heilerziehungspflegerin, Hösbach 1974 
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513 Fleckenstein Friedrich, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Laufach 1969 

514 Englert Andrea, Hausfrau, Heigenbrücken 1961 

515 Sauer Harald, Bezirksleiter, 2. Bürgermeister, Hösbach 1963 

516 Bensing Claudia, Dipl.-Finanzw. (FH), Amtsrätin a.D., Alzenau, Hörstein 1960 

517 Gierl Patrick, M.Sc., Software Engineer, Gemeinderatsmitglied, Goldbach 1996 

518 Trageser-Heininger Eva, Rentnerin, Mömbris, Brücken 1959 

519 Otto Heinz-Günter, Polizeihauptkommissar a.D., 2. Bürgermeister, Mainaschaff 1957 

520 Schaar-Trageser Anja, Verwaltungsangestellte, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt 
a.Main 

1971 

521 Parr Andreas, Fachkrankenpfleger, Kreisrat, Goldbach 1971 

522 Dr. Peter Sophie, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Großostheim, Pflaumheim 1990 

523 Herbst Ralf, 1. Bürgermeister, Großostheim 1987 

524 Röll Birgit, Berufsschullehrerin, Gemeinderatsmitglied, Sailauf 1979 

525 Filip Stefan, Dipl.-Ing. (FH), Qualitätsmanager, Haibach 1967 

526 Seitz Shima, B.Sc., Verwaltungsangestellte, Goldbach 1984 

527 Stadtmüller Udo, Beamter, Gemeinderatsmitglied, Mömbris, Hohl 1971 

528 Schäfer Andrea, Gymnastiklehrerin, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1959 

529 Heßberger Gebhard, Angestellter, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main 1968 

530 Kuchenbuch Barbara, Rentnerin, Bessenbach, Straßbessenbach 1956 

531 Peter Wolfgang, Pensionär, Bessenbach, Keilberg 1955 

532 Gräbner Brigitte, Dipl.-Verwaltungsw., Magistratsdirektorin a.D., Kreisrätin, Alzenau, 
Hörstein 

1959 

533 Wombacher Thomas, Dipl.-Ing. (TH), Bauingenieur, Glattbach 1959 

534 Bachmann Anne, Bewährungshelferin, Dammbach 1976 

535 Bozem Richard, Portfoliomanager, Gemeinderatsmitglied, Mespelbrunn 1988 

536 Bienenstein-Hock Cornelia, selbstständige Markthändlerin, Kahl a.Main 1959 

537 Franz Stefan, Chemielaborant, Gemeinderatsmitglied, Krombach 1967 

538 Barko Denise, Sachbearbeiterin, Stockstadt 1992 

539 Wagstiel Valentin, Student Lehramt, Laufach 2003 

540 Bienefeld Simone, Dipl.-Sozialpädagogin, Hösbach 1979 

541 Hadler Gordon, M.A., Leitender Magistratsdirektor, Alzenau 1972 

542 Dildey Britta, Maschinenbautechnikerin, 3. Bürgermeisterin, Rothenbuch 1970 

543 Duttine Jürgen, Verwaltungsangestellter, Gemeinderatsmitglied, Feldgeschworener, 
Mainaschaff 

1966 

544 Edlich Maria, Rentnerin, Gemeinderatsmitglied, Großostheim, Ringheim 1948 

545 Sauer Bernd, Sozialversicherungsfachangestellter, Sommerkahl 1965 
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546 Kunkel Christina, M.A., Lehrerin, Hösbach 1962 

547 Noll Guido, Gewerkschaftssekretär, Weibersbrunn 1966 

548 Rüth Lisa, selbstständige Übersetzerin, Bessenbach, Straßbessenbach 1986 

549 Klebing Benedikt, Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Produktmanager, Stockstadt a.Main 1984 

550 Fröhlich Silke, Polizeibeamtin, Großostheim 1973 

551 Çalik Tolga, M.Eng., Berufsschullehrer, Jugendschöffe, Hösbach 1988 

552 Limbach-Lütkemüller Eva, Hotelgeschäftsführerin, Alzenau 1963 

553 Seitz Jürgen, Dipl.-Verwaltungsw., 1. Bürgermeister a.D., Kahl a.Main 1958 

554 Kempf-Blatt Dietmar, Rentner, Gemeinderatsmitglied, Haibach 1952 

555 Englert Andy, Geschäftsführer, Gemeinderatsmitglied, Rothenbuch 1980 

556 Paulus Wolfram, Schulleiter i.R., Gemeinderatsmitglied, Laufach 1951 

557 Karow Dennis, Schornsteinfegermeister, Gemeinderatsmitglied, Großostheim 1978 

558 Lang Phillip, Firmenberater Außenhandelsfinanzierung, Goldbach 1991 

559 Dorn Michael, Betriebssanitäter, Gemeinderatsmitglied, Hösbach 1972 

560 Wrobel Mateusz, Student des öffentlichen Rechts, Kleinostheim 2005 

561 Hofmann Oswald, Pensionär, Karlstein a.Main 1955 

562 Herrmann Niklas, Polizeibeamter, Mainaschaff 1998 

563 Triesch Alexander, Versicherungs- und Investmentberater, Kahl a.Main 1971 

564 Rettinger Herbert, Rentner, Gemeinderatsmitglied, Feldgeschworener, Goldbach 1959 

565 Ebhart Albert, Dipl.-Ingenieur, Gemeinderatsmitglied, Mömbris 1970 

566 Fecher Hubertus, Rentner, Gemeinderatsmitglied, Kleinostheim 1958 

567 Krzyzak-Zeller Reiner, Dipl.-Wirtsch.-Ing., Vertriebsleiter i.R., ehrenamtl. Richter am 
Bay. Landessozialgericht, Alzenau, Wasserlos 

1953 

568 Syndikus Rainer, Rentner, Hösbach 1958 

569 Herbert Hans-Dieter, Maschinenbautechniker, Stadtratsmitglied, Alzenau, Albstadt 1961 

570 Dümig Michael, 1. Bürgermeister, Kreisrat, Sailauf 1965 
 
 
Wahlvorschlag Nr. 6 Kennwort Freie Demokratische Partei     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

601 Dr. Kaltenhauser Helmut, Dipl.-Math., Landtagsabgeordneter a.D., Kreisrat,  
Alzenau, Hörstein 

1961 

602 Kreß Peter, 1. Bürgermeister, Karlstein a.Main 1974 

603 Bruder Max, IT-Administrator, Kreisrat, Großostheim 1989 

604 Paschold Claus, Gymnasiallehrer, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Hösbach 1968 
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605 Huelsz-Träger Stefka, Dipl.-Geologin, Stadtratsmitglied, Alzenau, Wasserlos 1958 

606 Klein Thomas, Dipl.-Wirtsch.-Ing., Fertigungsleiter, Stadtratsmitglied, Kahl a.Main 1980 

607 Lüft Christopher, B.A., Bankangestellter, Karlstein a.Main 1988 

608 Josten Dieter, Lehrer i.R., 2. Bürgermeister, Kleinostheim 1949 

609 Dr. Brunner Alexander, Dipl.-Kfm., Dipl.-Volksw., Wirtschaftsprüfer, Stockstadt 
a.Main 

1979 

610 Gagola Michaela, Bürokauffrau, Schöllkrippen 1970 

611 Emge Ralf, Fachkraft Rechnungswesen, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main 1977 

612 Wendland René, M.A., Unternehmenskommunikator, Alzenau, Wasserlos 1984 

613 Dr. Wenzel-Schinzer Heiko, Prof., Hochschullehrer, Heigenbrücken 1968 

614 Hartlieb Dominic, Studierender der Mathematik, Mainaschaff 2001 

615 Kaltenhauser Jeanette, Dipl.-Math., Leiterin Rechnungswesen, Stadtratsmitglied, 
Alzenau, Hörstein 

1962 

616 Stahlbock Dieter, Dipl.-Ing., Rentner, Kleinostheim 1948 

617 Vent Peter, Rentner, Johannesberg, Oberafferbach 1955 

618 Troost-Platz Simone, Projektmanagerin, Kahl a.Main 1974 

619 Keinitz Philipp, Dipl.-Finanzw. (FH), Finanzbeamter, ehrenamtl. Richter am Arbeits-
gericht, Alzenau 

1990 

620 Prof. Dr. Trott Götz-Erik, Arzt, Hösbach 1952 

621 Brückner Werner, selbstständiger Schreiner, Alzenau, Hörstein 1961 

622 Gunkel Andre, Rentner, Großostheim 1971 

623 Kübler Ingo, Bereichsleiter, Gemeinderatsmitglied, Karlstein a.Main 1969 

624 Hornung Niclas, Unternehmensberater, Hösbach 2001 

625 Keinitz Christopher, Polizeihauptkommissar, Alzenau 1988 

626 Liebetrau Stefan, Technischer Einkäufer, Heimbuchenthal 1976 

627 Krämer Franz, Büroleiter, Kahl a.Main 1999 

628 Jäger Jonas, Teamleiter, Karlstein a.Main 1991 

629 Dr. Salzgeber Ralf, Leitender Angestellter, Mainaschaff 1966 

630 Josten Felizitas, Rentnerin, Kleinostheim 1948 

631 Wilzbach Luca, Controller, Laufach 2002 

632 Graf von Hochberg Freiherr zu Fürstenstein Philipp, Dipl.-Volksw., Unternehmens-
berater, Kahl a.Main 

1963 

633 Bartella Oliver, M.Sc., Maschinenbauingenieur, Alzenau 1989 

634 Lüft Cedric, Bestatter, Karlstein a.Main 1994 

635 Huth-Ries Iris, Dipl.-Kffr., Steuerberaterin, Alzenau, Wasserlos 1963 

636 Pischel Jörg, Vertriebsingenieur, Schöllkrippen 1962 

637 Dr. Gückel Hans, Facharzt - Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Karlstein a.Main 1958 
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638 Richter Lukas, Anlagenmechaniker - Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Kahl 
a.Main 

2001 

639 Roth Jakob, Studierender, Bessenbach, Straßbessenbach 2001 

640 Moog Elke, Dipl.-Kffr., Controllerin i.R., Alzenau 1957 

641 Schüßler Isabel, Dipl.-Ing., Architektin, Heimbuchenthal 1976 

642 Wolf Oliver, IT-Vertriebsmanager, Alzenau, Wasserlos 1981 

643 Kirsch Mechthild, Bürokauffrau, Alzenau, Hörstein 1952 

644 Bonneß Rüdiger, Rechtsanwalt, Haibach 1954 

645 Dr. Thümmel Andreas, Professor, Kleinostheim 1964 

646 Reinisch Alexander, Angestellter, Hösbach 1970 

647 Almeling Gundolf, Dipl.-Volksw., Steuerberater, Karlstein a.Main 1942 

648 Gries Nadine, Bankkauffrau, Schöllkrippen 1977 

649 Dr. Großmann Jochen, Dipl.-Volksw., Bankvorstand i.R., Haibach 1958 

650 Rollmann Clemens, Rechtsanwalt, Großostheim, Pflaumheim 1962 

651 Lorenz Sven, Vertriebsleiter Bank, Alzenau, Michelbach 1971 

652 Holzer Timo, Bürokaufmann, Haibach 1971 

653 Bittner Renate, Leitende Bankangestellte, Karlstein a.Main 1966 

654 Mussauer Klaus, Angestellter, Kleinostheim 1967 

655 Etzel Johannes, M.Sc., Wirtschaftsingenieur, Mömbris, Schimborn 1992 

656 Bonifer-Michelmann Jochen, Betriebswirt-IHK, Stockstadt a.Main 1986 

657 Dr. Kirsch Hans, Hochschullehrer, Alzenau, Hörstein 1952 

658 Seserko Pavel, Dipl.-Ing. Physik, Karlstein a.Main 1955 

659 Laton Matthias, Student Künstliche Intelligenz und Kognitive Systeme, Mömbris, 
Gunzenbach 

2001 

660 Schmitt Markus, IT-Manager, Stockstadt a.Main 1970 

661 Kautz Rüdiger, Dipl.-Ökonom, Vertriebsleiter i.R., Alzenau, Hörstein 1962 

662 Emge Margarete, Verwaltungsfachangestellte, Karlstein a.Main 1977 

663 Schmitt Thomas, Servicetechniker, Kleinostheim 1984 

664 Thoben Lars, Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH), Alzenau, Hörstein 1965 

665 Dengler Björn, Industriefachwirt, Karlstein a.Main 1975 

666 Röhrs Thomas, Kriminalhauptkommissar a.D., Alzenau 1959 

667 Kullmann Tyron, Auszubildender, Kleinostheim 2004 

668 Feigel Gerhard, IT-Fachangestellter i.R., Alzenau, Michelbach 1956 

669 Dr. Schmid Armin, Chemiker, Krombach 1955 

670 Stumpfegger Alexander, IT-System-Kaufmann, Alzenau, Wasserlos 1983 
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Wahlvorschlag Nr. 7 Kennwort Neue Mitte     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

701 Sammer Moritz, Dipl.-Verwaltungsw. (FH), 1. Bürgermeister, Mainaschaff 1986 

702 Büttner Peter, Verkaufsleiter, 2. Bürgermeister, ehrenamtl. Richter am Verwaltungs-
gericht, Waldaschaff 

1966 

703 Ritter Markus, Standesbeamter, Waldaschaff 1986 

704 Lang Yannik, Büroleiter, 2. Bürgermeister, Bessenbach, Straßbessenbach 1997 

705 Kunkel Angelika, Dipl.-Rel.-Päd., Gemeindereferentin, Heinrichsthal 1969 

706 Binz Oliver, Kaufm. Angestellter, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Goldbach 1969 

707 Uschek Stephanie, Verwaltungsbeamtin, Kleinostheim 1991 

708 Behl Peter, Fitnesstrainer, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Mömbris, Königshofen 1966 

709 Heilmann Heike, Fußpflegerin, Alzenau, Wasserlos 1969 

710 Drechsler Jochen, M.A., 1. Bürgermeister, Heigenbrücken 1973 

711 Roth Sandra, Verwaltungsangestellte, Haibach 1971 

712 Kunkel Udo, Verwaltungsrat, 1. Bürgermeister, Heinrichsthal 1970 

713 Schuba Julia, B.Sc., Biowissenschaftlerin, Goldbach 1997 

714 Vogt Maric, Selbstständiger Bestatter, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a.Main 1976 

715 Edelmann Ralf, Dipl.-Betriebsw. (FH), selbstständiger Versicherungskaufmann, 
Großostheim 

1977 

716 Stegmann Herbert, Sparkassenbetriebswirt i.R., Feuerwehrkommandant, Schöll-
krippen 

1960 

717 Wienand Martin, Lehrer, Gemeinderatsmitglied, Mainaschaff 1984 

718 Weidinger Benjamin, Industriemeister - Luftfahrttechnik, Feuerwehrkommandant, 
Mömbris, Schimborn 

1988 

719 Eckert Andreas, Ingenieur, Gemeinderatsmitglied, Waldaschaff 1992 

720 Hermann Sebastian, Wirtschaftsprüfer, Mainaschaff 1990 

721 Engler Horst, Dipl.-Ing., Bauingenieur, Gemeinderatsmitglied, Mainaschaff 1957 

722 Kahlow Tim, Verwaltungsfachwirt, Waldaschaff 1981 

723 Harbert Christian, Polizeibeamter, Gemeinderatsmitglied, Stockstadt a.Main 1979 

724 Sparn Klaus, Betriebswirt, Schöffe am Landgericht, Schöllkrippen 1968 

725 Becker Patrick, Verwaltungsangestellter, Hösbach 1982 

726 Labudda Tim, Verwaltungsfachwirt, Sailauf 1998 

727 Olschewski Andreas, Dipl.-Ing. (FH), Chemieingenieur i.R., Gemeinderatsmitglied, 
Mainaschaff 

1954 

728 Dörling Dieter, Leiter - Finanz- und Rechnungswesen, Kleinostheim 1977 
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729 Keller Michael, IT-Administrator, Mainaschaff 1962 

730 Salg Hubert, Versicherungsmakler, ehrenamtl. Richter am Finanzgericht, Weibers-
brunn 

1960 

731 Edelmann Florian, IT-Berater, Mainaschaff 1986 

732 Burmeister-Salg Olaf, LL.M., Jurist, Westerngrund 1982 

733 Fries Christian, selbstständiger Schreinermeister, 3. Bürgermeister, Heimbuchent-
hal 

1976 

734 Keller Holger, Facility-Manager, Mainaschaff 1976 

735 Frey Patrick, Handelsfachwirt, Mainaschaff 1992 
 
 
Wahlvorschlag Nr. 8 Kennwort Die Linke     
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen: 

Lfd. 
Nr. 

Familienname, Vorname, evtl.2 : Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil 

Jahr 
der 
Geburt 

801 Hofmann Florian, Student Energietechnik, Kreisrat, Mömbris 1996 

802 Neuburger Gertrud, Fremdsprachen-Dozentin, Laufach 1966 

803 Welzbacher Frank, IT-Administrator, Waldaschaff 1988 

804 Bannwitz Antonia, Pädagogische Ergänzungskraft, Goldbach 1999 

805 Holl Gerrit, Physiker, Heigenbrücken 1985 

806 Will Dominic, Student, Haibach 2005 

807 Myers Nina, Heilerziehungspflegerin, Mömbris, Gunzenbach 1984 

808 Drechsler Sarah, Schülerin, Mömbris, Strötzbach 2007 

809 Waldschmitt Tom, Servicetechniker, Mömbris, Niedersteinbach 1996 

810 Pfister Selina, Studentin, Kleinostheim 2000 

811 Satzinger Larissa, Tiermedizinische Fachangestellte, Alzenau, Wasserlos 1996 

812 Hainz Tobias, Metzgereifachverkäufer, Stockstadt a.Main 2003 

813 Albert Anna, Erzieherin, Goldbach 1997 

814 Kügler Tobias, Schulbegleiter, Stockstadt a.Main 1997 

815 Weibert Emily, Flugbegleiterin, Hösbach 2005 

816 Neukirch Markus, M.Sc., Elektroingenieur, Alzenau 1997 

817 Krischok Marie, Goldschmiedin, Goldbach 1987 

818 Tönsing Elias, Auszubildender, Hösbach 2008 

819 Frik Alexandra, Schülerin, Haibach 2006 

820 Gehrsitz Lenny, Schüler, Goldbach 2006 

821 Blümner Melissa, Studentin, Hösbach 2000 

822 Satzinger Tristan, Maßschneider, Alzenau, Wasserlos 1989 
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Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 8 - 16 Uhr, 
Donnerstag 8 - 17 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr
Abfallentsorgung im Winter
Wenn es wieder kälter wird und winter-
liche Straßenverhältnisse vorherrschen, 
kann es zu Verzögerungen bei der Ab-
fuhr von Abfällen kommen. Obwohl die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Entsorgungsfirmen bemüht sind, die An-
wesen wie gewohnt anzufahren, ist dies 
vor allem in den frühen Morgenstunden 
schwierig, wenn noch nicht alle Straßen 
gestreut bzw. geräumt werden konnten. 
Zudem kommt es bei Minusgraden häu-
fig zum Festfrieren von Abfällen in der 
Tonne, so dass diese beim Leerungs-
vorgang trotz mehrmaligem Rütteln nicht 
herausfallen. Je feuchter die Abfälle 
sind, desto eher können sie festfrieren. 
Biomüll ist eher betroffen als Restmüll, 
da er naturgemäß mehr Feuchtigkeit 
enthält. Eine wirkungsvolle Maßnahme 
gegen das Festfrieren ist das Einpacken 
der Bioabfälle in Zeitungspapier, wel-
ches die Feuchtigkeit aufsaugt. Restmüll 
kann im Gegensatz zu Biomüll auch in 
Plastiktüten in die Restmülltonne gewor-
fen werden. 
Wer sicher gehen will, dass seine Ton-
ne problemlos geleert werden kann, 
sollte kurz vor der Leerung nachprüfen, 
ob der Inhalt locker in der Tonne liegt. 
Falls nicht, sollte er von der Tonnenwand 
abgelöst werden. Den Müllwerkern ist 
dieses Lockern leider aus arbeitsschutz-
rechtlichen Gründen nicht möglich. Sollte 
trotz aller Vorsicht die Tonne einmal nicht 
vollständig geleert worden sein, besteht 
dennoch kein Grund zum Ärgern: 
Nur der Müll, der tatsächlich aus der 
Tonne herausgefallen ist, wird bei der 
Ermittlung der Höhe der Gewichtsge-
bühr berücksichtigt und berechnet 
werden. Für diese durch die winterliche 
Witterung erschwerten Entsorgungsbe-
dingungen bitten wir die Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis.

823 Schmeske Eva, Erzieherin i.R., Mömbris 1960 

824 Döbert Christoph, Elektrotechniker, Kahl a.Main 1984 

825 Clemens Antje, M.A., Politikwissenschaftlerin, Goldbach 1985 

826 Kumfert Marlon, Gamedesigner, Stockstadt a.Main 1995 

827 Richter Dino Calendula, Künstlerin, Hösbach 1983 

828 Fuiano Daniel, Einzelhandelskaufmann, Blankenbach 1985 

829 Brückner Janine, Einzelhandelskauffrau, Stockstadt a.Main 1995 

830 Schlerth Yasmin, Studentin, Haibach 2006 

831 Thierbach Jennifer, Rentnerin, Mömbris, Mensengesäß 1976 

832 Glaab Alexandra, B.Sc., Risikoprüferin, Mömbris, Daxberg 1986 
 

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
Schlüsselbund mit rotem Band 
Die Verlierer werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche geltend zu machen.
Nach Ablauf der Verwahrungsfrist (6 
Monate) wird über die nicht abgeholten 
Fundgegenstände durch den Markt ver-
fügt.

Am Samstag, 07.02.2026 ist die Bib-
liothek von 10.00 bis 14.00 Uhr für Sie 
geöffnet. Um 11.00 Uhr findet ein Bilder-
buchkino statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Bibliotheksteam

Landratsamt  
Aschaffenburg

Abfallwirtschaft, 
Jahresendabrechnungen 2025
Die Abfallentsorgungsgebührenbeschei-
de für das Jahr 2025 mit den Festsetzun-
gen der Vorauszahlungen 2026 werden 
spätestens Ende Januar 2026 versandt 
werden. Bitte beachten Sie, dass ab dem 
09.01.26 eingegangene Änderungswün-
sche noch nicht berücksichtigt sind und 
durch einen geänderten Bescheid später 
korrigiert werden.

Bitte vergleichen Sie genau die in den 
Bescheiden angegeben Deckelnum-
mern mit denen Ihrer tatsächlich vorhan-
denen Tonnen. 
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlos-
senen Grundstücke müssen der Müll-
gebührenstelle unverzüglich schriftlich 
mitgeteilt werden, da bis zum Eingang 
dieser Mitteilung der alte und der neue 
Grundstückseigentümer als Gesamt-
schuldner für die Abfallentsorgungs-ge-
bühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle 
vom Grundbuchamt, Notar oder der Ge-
meinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. 
eines Monats erfolgen, so dass der ge-
wünschte Termin gleich mit angegeben 
werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei 
der Müllgebührenstelle für die interne 
Abrechnung telefonisch, schriftlich, per 
E-Mail oder Fax eine individuelle Leis-
tungsberechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
voll-mächtigten bzw. Hausverwalters 
müssen ebenfalls unverzüglich schrift-
lich der Müllgebührenstelle angegeben 
werden, damit diese berücksichtigt wer-
den können.
Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444, 
Fax-Nr. 06021/394-944
Abfallberatung: 
Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail:
abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
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E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Internet:
www.vhs-kahlgrund-spessart.de
Kostenfreies Online-Angebot der 
Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern
Online-Sprechstunden und -Vorträge 
im Februar
Di., 10.02.2026, 18.30 - 20.00 Uhr 
Immobilienübertragung und 
energetische Pflichten aus dem GEG
Energieberater Wolfgang Kuchler infor-
miert in diesem 30-minütigen Impuls-
vortrag darüber, welche gesetzlichen 
Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) bei der Übertragung von Immobi-
lien beachtet werden müssen. Ob Ver-
kauf, Schenkung oder Erbschaft – der 
Eigentümerwechsel bringt energetische 
Pflichten mit sich, die oft nicht bekannt 
sind. 
Der Vortrag beleuchtet, welche Nach-
weise bei der Übergabe erforderlich 
sind und welche energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen gegebenenfalls vor-
geschrieben sind, wenn das Gebäude 
nicht den aktuellen Standards entspricht. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, in-
dividuelle Fragen an den Referenten zu 
stellen.
Online-Sprechstunde: Immobilienüber-
tragung und energetische Pflichten aus 
dem GEG
Wann: �Di., 10.02., 18.30 - 20.00 Uhr
Mi., 18.02.2026, 19.00 - 20.30 Uhr
Zukunft ohne Öl und Gas – 
Welche Alternativen gibt es?
Viele Hausbesitzer stehen aktuell vor 
der Herausforderung, ihre alte Öl- oder 
Gasheizung durch ein zukunftsfähiges 
Heizsystem zu ersetzen.
In unserem Vortrag erfahren Sie, welche 
klimafreundlichen Alternativen es gibt, 
wie Sie die gesetzlichen Vorgaben des 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG) erfül-
len und welche Fördermöglichkeiten Sie 
beim Heizungstausch nutzen können.
Wir zeigen praxisnah, wie der Austausch 
Ihrer Heizung effizient umgesetzt wer-
den kann und welche Vorteile moderne 
Heiztechnologien für Umwelt, Energie-
verbrauch und Wohnkomfort bieten.
Im Anschluss können Sie Ihre individuel-
len Fragen direkt an unseren Energiebe-
rater Christian Winterhalter richten. Der 
Vortrag richtet sich besonders an Haus- 
und Wohnungsbesitzer – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Online-Vortrag: Zukunft ohne Öl und Gas 
– Welche Alternativen gibt es?
Wann: �Mi., 18.02., 19.00 - 20.30 Uhr
Do., 26.02.2026, 19.00 - 20.30 Uhr
Balkonkraftwerke und Kleinspeicher 
– Strom selbst erzeugen und clever 
speichern
Sie möchten Ihren eigenen Strom pro-
duzieren – unkompliziert, kostengünstig 
und unabhängig vom Energieversorger? 
Dann sind Steckersolargeräte, auch be-
kannt als Balkonkraftwerke, eine ideale 
Lösung – besonders für Mieterinnen, 
Mieter und Wohnungseigentümer. 

Klimaschutzmanagement
Mo., 09.02.2026, 19.30 Uhr Fassade, 
Fenster, Dach – So wird Ihr Haus fit 
für die Zukunft
Wie lässt sich ein Wohnhaus energetisch 
sinnvoll sanieren – und wo fängt man am 
besten an? Energieberater Hans-Peter 
Schmitt gibt einen kompakten Überblick 
über zentrale Maßnahmen an der Ge-
bäudehülle: von der Dämmung der Fas-
sade und des Dachs bis zum Austausch 
alter Fenster.
Sie erfahren, wie Sie durch gezielte Sa-
nierung nicht nur Heizkosten senken, 
sondern auch den Wohnkomfort erhö-
hen und den Wert der Immobilie stei-
gern. Außerdem erhalten Sie aktuelle 
Informationen zu Förderprogrammen, 
mit denen Sie Ihre Sanierung finanziell 
abfedern können. Im Anschluss ist Zeit 
für Ihre individuellen Fragen.
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, Energieberater für den Verbrau-
cherService Bayern
Wann: Montag, 9.2., 19.30 - 21.00 Uhr
Wo: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Karlstein
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung: über die VHS Karlstein
Do, 26.02.2026, 19.30 Uhr Mit Wärme-
pumpe und Erdwärme klimafreund-
lich heizen
Mit einer Erdwärmepumpe heizen Sie 
klimafreundlich, weil Sie die im Erdreich 
gespeicherte, konstante Wärme nutzen 
und dabei keine fossilen Brennstoffe wie 
Öl oder Gas verbrauchen. Der Referent 
Tobias Büttner von der Erdwärme-Main-
Spessart GmbH erklärt die Funktions-
weise von Erdwärmepumpen und die 
verschiedenen Arten der Nutzung, wie 
Heizen und Kühlen, sowie die techni-
schen und regulatorischen Vorausset-
zungen. Im Anschluss erläutert Peter 
Bayer, Heizungsfachmann und Energie-
berater, ob und unter welchen Voraus-
setzungen eine Wärmepumpe als neue 
Heizung in Frage kommt. Die Veranstal-
tung richtet sich an alle, die über die In-
stallation einer Wärmepumpe nachden-
ken oder sich allgemein über moderne 
Heiztechniken informieren möchten. Im 
Anschluss an die Vorträge stehen die 
Energie-Experten für individuelle Fragen 
zur Verfügung.
Referenten: Dipl.-Ing. (FH) Tobias Bütt-
ner, Erdwärme-Main-Spessart GmbH, 
Bessenbach und Dipl. Ing. (FH) Peter 
Bayer, Heizungsfachmann, Albert Bayer 
GmbH, Johannesberg
Wann: �Do., 26.02., 19.30 - 21.00 Uhr
Wo: Mittelschule Schöllkrippen
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung: �über die VHS Kahlgrund-

Spessart
Kontakte für die Anmeldung:
• VHS Karlstein
Telefon: 06188 5287
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
Internet:
www.vhs-kahl-alzenau-karlstein.de
• VHS Kahlgrund-Spessart
Telefon: 06029 9926380

Noch mehr Effizienz und Eigenverbrauch 
ermöglichen ergänzende Kleinspeicher, 
die tagsüber erzeugten Solarstrom für 
den späteren Bedarf bereithalten – wenn 
die Sonne mal nicht scheint.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-
Peter Schmitt gibt in einem 30-minütigen 
Impulsvortrag einen praxisnahen Über-
blick über Technik, Wirtschaftlichkeit und 
Einsatzmöglichkeiten dieser innovativen 
Form der dezentralen Stromerzeugung. 
Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fragen 
und individuellen Anliegen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Online-Sprechstunde: Balkonkraftwerke 
und Kleinspeicher
Wann: �Do., 26.02., 19.00 - 20.30 Uhr
Die Anmeldung zu den Online-Sprech-
stunden und -Vorträgen erfolgt über fol-
genden Link im Internet: https://bildung.
verbraucherservice-bayern.de
Energieberatung 
im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und 
dafür Förderung bekommen? Sie pla-
nen Ihr Haus zu modernisieren, um we-
niger Energiekosten zu bezahlen? Sie 
möchten erneuerbare Energien nutzen? 
Ihre Energieabrechnung kommt Ihnen 
zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? 
Zu all diesen Fragen und vielen weite-
ren gibt Ihnen die Energieberatung des 
Landkreises Aschaffenburg in Koopera-
tion mit dem VerbraucherService Bay-
ern qualifizierte Auskunft und individu-
elle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die 
anbieterunabhängige Beratung findet 
telefonisch, stationär an einem unserer 
Energieberatungsstützpunkte oder, falls 
erforderlich, bei Ihnen zu Hause statt. 
Das Beratungsangebot ist für die Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis Aschaf-
fenburg kostenfrei.
Energiesprechtage, 
Termine im Februar
Bürgerinnen und Bürger können sich an 
den sechs Energieberatungsstützpunk-
ten des VerbraucherService Bayern im 
Landkreis Aschaffenburg persönlich und 
individuell in Energiefragen beraten las-
sen. Die Beratungen sind kostenfrei.
Ein Energie-Experte des Verbrau-
cherService Bayern berät zu Themen 
wie Strom sparen, Heizen und Lüften, 
Baulicher Wärme- und Hitzeschutz, 
Heizungs- und Regelungstechnik, Er-
neuerbare Energien (Solarenergie, 
Wärmepumpen), Förderprogramme, 
Wechsel des Energieversorgers, Heiz-
kostenabrechnung und weitere Themen 
des privaten Energieverbrauchs.
Der Energieberater gibt unabhängig und 
kompetent Tipps zu allen Fragen rund 
ums Energie sparen. 
Er hilft den Ratsuchenden dabei, die 
optimale Entscheidung bei der bevorste-
henden Heizungserneuerung zu treffen, 
erneuerbare Energie in den Haushalten 
zu nutzen und Fördermittel für die Sanie-
rungen des Eigenheims zu erhalten.
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Die nächsten Termine
Do., 12.02., 15 - 18 Uhr, 
	 Rathaus Mömbris
Mi., 18.02., 15 - 18 Uhr
	 Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Do., 19.02., 15 - 18 Uhr
	 Rathaus Kahl am Main
Di., 24.02., 13 - 16 Uhr
	 Rathaus Laufach
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 
Minuten, ist kostenfrei und bedarf einer 
vorherigen Anmeldung. Termine können 
vereinbart werden beim Klimaschutzma-
nager des Landkreises Aschaffenburg 
unter der Telefonnummer 06021 394-
7030 oder über die bundesweite kosten-
freie Hotline 0800 / 809 802 400.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, 
Klimaschutzmanagement 
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Veranstaltung aus der Reihe 
„Zeit für Elternfragen“
Schulstress? Nein, danke! – Wie Sie 
und Ihr Kind entspannter durch die 
Schulzeit kommen
In Familien mit Kindern im Schulalter 
wird der Alltag von schulischen Anfor-
derungen häufig geprägt. Dies kann zu 
hohem Druck im Familienleben führen 
und Fragen aufwerfen: Was ist für das 
Lernen wichtig? Was kann meine Aufga-
be als „Begleiterin oder Begleiter“ sein?
Wie fordere ich, ohne zu überfordern? 
Wie kann ich meinem Kind wertschät-
zend und unterstützend begegnen? Ist 
es möglich die Kinder beim Lernen zu 
unterstützen, aber gleichzeitig auch zur 
Selbstständigkeit erziehen?
In diesem Vortrag bekommen Sie An-
regungen für das häusliche Lernen und 
den Aufbau von Lern- und Arbeitsstrate-
gien. Es wird aufgezeigt wie spielerisch 
die Konzentration gefördert werden kann 
und wie sie einen „stressfreieren“ Um-
gang mit dem Thema Schule gewinnen 
können. 
Dieser Vortrag ist geeignet für Eltern mit 
Kindern im Schulalter
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Referentin Monika Frank, Grundschul-
lehrerin und staatliche Schulpsychologin 
Termin: Donnerstag, 12.03.2026
Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Aschaffenburg, großer 
Sitzungssaal
Anmeldung bis 05.03.2026 unter

Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder 
06021/394-4351

Veranstaltungen /  
Sonstiges

ZENTEC GmbH
Berufsorientierung für Jugendliche!
Technik-trifft-Umwelt-Camp in den 
Osterferien
Schüler und Schülerinnen zwischen 15-
18 Jahren können in der 2. Woche der 
Osterferien (06. – 10. April 2026) ein 
spannendes Berufsorientierungscamp 
erleben - komplett kostenfrei und mit vie-
len Aktivitäten.
Erlebt unter dem Motto „Technik-trifft-
Umwelt-Camp“ verschiedene Einblicke 
in erneuerbare Energien und ihre nach-
haltige Wirkung. Gleichzeitig steht aber 
auch Teambuilding und jede Menge 
Spaß im Vordergrund. Ihr übernachtet im 
Schullandheim Hobbach und seid jeden 
Tag bei einem anderen Partner für Work-
shops, Betriebsbesichtigungen, etc. Als 
Partner dabei sind die Initiative „Technik 
– Zukunft in Bayern“, die Alcon/CIBA VI-
SION GmbH, die TH Aschaffenburg, das 
Schullandheim Hobbach mit Umweltzen-
trum und MINTbayU. Ihr werdet betreut 
durch zwei erfahrene Betreuer:innen, die 
euch bei allen Stationen und Aktivitäten 
begleiten. Das Angebot inkl. Übernach-
tung & Verpflegung ist komplett kosten-
frei. Lediglich die An- und Abreise nach 
Hobbach muss selbst organisiert wer-
den.
Die Anmeldungen zum Camp laufen ab 
sofort bis zum 01. März 2026 und sind 
unter https://www.tezba.de/projekte/
technik-trifft-umwelt-camp/termine/
möglich.
Die Teilnahme ist für alle Schülerinnen 
und Schüler jeder Schulart offen. Es sind
keine Vorkenntnisse erforderlich.

 
 

Berufsorientierung für Jugendliche!  
Technik-trifft-Umwelt-Camp in den Osterferien 

Schüler und Schülerinnen zwischen 15-18 Jahren können in der 2. Woche der Osterferien (06. – 10. 
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begleiten. Das Angebot inkl. Übernachtung & Verpflegung ist komplett kostenfrei. Lediglich die An- 
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Die Anmeldungen zum Camp laufen ab sofort bis zum 01. März 2026 und sind 
unter https://www.tezba.de/projekte/technik-trifft-umwelt-camp/termine/ 
möglich.  
 
Die Teilnahme ist für alle Schülerinnen und Schüler jeder Schulart offen. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. 
 
Kontakt: 
ZENTEC GmbH, Rüttelweg 7, 63843 Niedernberg 
Andrea Grimm, 06028/2174717 oder grimm@bayerischer-untermain.de 

Kontakt:
ZENTEC GmbH
Rüttelweg 7, 
63843 Niedernberg
Andrea Grimm, 06028 2174717 
oder grimm@bayerischer-untermain.de

Amt für Ernhährung,  
Landwirtschaft und Forsten
Wer haftet bei Unfällen im Wald? – 
Das sollten Waldbesitzende wissen!
Online-Infoabend für Waldbesitzerin-
nen
und Waldbesitzer am 3. März 2026, 
von 19 bis 21 Uhr 
Welche Maßnahmen müssen Waldbesit-
zende ergreifen, um Waldbesucherinnen 
und Waldbesucher vor Schäden zu be-
wahren? 

Wo ist die Verkehrssicherungspflicht ge-
regelt? Besteht Haftungspflicht bei aty-
pischen Waldgefahren? Was passiert, 
wenn Pilze an Bäumen wachsen und 
Äste abbrechen? 
Diese und weitere Fragen werden am 
Infoabend von den beiden Fachleuten 
beantwortet. Markus Blaschke (Bayeri-
sche Landesanstalt für Wald und Forst-
wirtschaft) liefert spannende Informa-
tionen zu Pilzbefall an Bäumen, deren 
Auswirkungen auf die Baumstabilität und 
notwendige Schritte zur Gefahrenprä-
vention an Waldwegen. In Fallbeispielen 
erläutert Katharina Fottner (Bayerische 
Waldbauernschule) die wesentlichen 
Grundlagen der Verkehrssicherungs-
pflicht und informiert über erforderliche 
Maßnahmen an öffentlichen Wegen, 
Straßen und Plätzen. 
Anmeldung unter: www.aelf-ka.bayern.
de/forstwirtschaft oder via QR-Code

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei.

Friedrich-Dessauer-Gymnasium 
Aschaffenburg
Einführungsklasse nach dem mittle-
ren Schulabschluss
Für interessierte Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussjahrgänge der Re-
alschule, der Wirtschaftsschule oder des 
M-Zweigs der Realschule, die im Schul-
jahr 2026/27 in die Oberstufe des bayeri-
schen Gymnasiums wechseln möchten, 
bietet das FDG eine sog. Einführungs-
klasse an. Grundsätzliche Informationen 
zu Voraussetzungen, Aufnahme und 
Stundentafeln finden sich auf der Home-
page des FDG: https://fdg-ab.de
Für die Klärung weitergehender Fragen 
lädt die Schule alle Interessenten zu 
einem Informationsabend zur Einfüh-
rungsklasse ein.
Termin ist der Donnerstag, 05.02.2025 
um 19.00 Uhr in der Aula der Schule.
Die Voranmeldung für das Schuljahr 
26/27 sollte spätestens bis zum 27.02.26 
erfolgen.
Tag der offenen Tür 
am Dessauer-Gymnasium
Das Friedrich-Dessauer-Gymnasium in 
Aschaffenburg lädt alle Interessierten 
sehr herzlich zu seinem Tag der offenen 
Tür ein. Dieser findet am Freitag, den 
06.03.2026 von 14 Uhr bis 18 Uhr statt. 
Die moderne und offene Traditionsschu-
le möchte alle angehenden Gymnasias-
tinnen und Gymnasiasten sowie deren 
Erziehungsberechtigten einen Einblick in 
ihr Schulleben und die vielfältigen Ange-
bote geben. 
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Der Chor „Collegium Vocale“ und das In-
strumentalensemble „Capella pizziarco“ 
präsentieren Musik und poetische Texte 
rund um die Höhen und Tiefen unserer 
Gefühle.
Keine Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen 
und Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26
63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de

Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 
05 Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 
35 Frankfurter Volksbank Rhein/Main

– Das Leben in Würde vollenden –

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag 03.02.26, 19.30 bis 21.00 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
weitere Termine: 10.03. / 07.04. / 05.05. / 
02.06. / 07.07.2026
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich
Unbequeme Hoffnung
Christ sein in der Klimakrise
Donnerstag 19.02.26, 19.00 bis 21.00 
Uhr
Lesung und Diskussion mit Mathi-
as Gnädiger, evangelischer Theologe 
und Klimaaktivist. Mathias Gnädiger 
ist in der Klimabewegung aktiv und 
spricht an diesem Abend über seine 
Hoffnung und seinen Glauben, die ihn 
in seinem Engagement tragen. Dabei 
liest er aus Luisa Neubauers Veröf-
fentlichung „Was wäre, wenn wir mutig 
sind“ und aus „Die Letzte Generation – 
das sind wir alle“ von Henning Jeschke, 
Lina Eichler und Jesuitenpater Jörg Alt
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg
Keine Anmeldung erforderlich
Wenn die Freude Trauer trägt
Rückbildungskurs für verwaiste Mamas
Sechsteiliger Kurs immer Dienstags ab 
24.02.2026,18.30 bis 21.00 Uhr
Wenn ein Baby vor, während oder kurz 
nach der Geburt stirbt, wird die Freude 
plötzlich von tiefer Trauer und Verlust ab-
gelöst. In dieser Situation ist es wichtig, 
Unterstützung zu erfahren, um wieder 
Halt zu finden. Dieser spezielle Rück-
bildungskurs ist ein Angebot für Ster-
nenmütter im ersten Jahr nach der Ge-
burt. Wir lernen Übungen, die gezielt die 
Körpermitte stärken. Anschließen gibt es 
die Möglichkeit zum Austausch.
Referentin: Vanessa Rickert
Veranstaltungsort: Martinushaus Aburg
Informationen und Anmeldung unter htt-
ps://wichtig-stark.de/sternenmamas
Himmelhochjauchzend – 
zu Tode betrübt
Die Seele im Ausnahmezustand
Sonntag 01.03.26, 15.00 bis 17.00 Uhr
Konzert in der Agatha-Kirche, 
Aschaffenburg

Das FDG freut sich, neben seinen beiden 
bereits bestehenden Ausbildungsrich-
tungen Naturwissenschaftlich-technolo-
gisches und Sprachliches Gymnasium 
auch seine neue Ausbildungsrichtung 
Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasi-
um vorzustellen.

Hospizgruppe
Veranstaltungsübersicht Feburar 
2026
· �Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 

verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 10.02.2026 zwischen 18 - 20 Uhr 
statt.

· �Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 11.02.2026 zwischen 18:30-20:00 
Uhr statt.

· �Das Trauercafe findet am Samstag, den 
14.02.2026 (ACHTUNG TERMINÄN-
DERUNG) um 15 Uhr im MIZ statt.

· �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 22.02.2026 um 11 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Patientenverfügung und Vollmacht
In einer Patientenverfügung wird der Pa-
tientenwille schriftlich niedergelegt und 
somit dem Recht auf Selbstbestimmung 
Ausdruck verliehen. In ihr werden Inhal-
te bezüglich der Art und Weise medizi-
nischer Behandlung ausformuliert. Eine 
Patientenverfügung kann jeder verfas-
sen, der volljährig und einwilligungsfähig 
ist. Zivilrechtlich betrachtet, stellt die PV 
eine vorsorgliche Willenserklärung eines 
Patienten dar. 
Diese wird wirksam, wenn der Betroffene 
seine notwendige Zustimmung oder Ab-
lehnung zu einer Behandlungsmaßnah-
me nicht mehr selbst artikulieren kann 
und ist für Ärzte und Bevollmächtige 
bindend.  Eine sinnvolle Kombinations-
möglichkeit besteht in der Verbindung 
mit einer Vollmacht. In der Vorsorge-
vollmacht wird eine Vertrauensperson 
zur Wahrnehmung einzelner oder aller 
Angelegenheiten benannt, für den Fall, 
dass man selbst nicht mehr in der Lage 
ist, Entscheidungen zu treffen.
Wenn eine Person aus verschiedensten 
Gründen heraus ihre Angelegenheiten 
ganz oder teilweise nicht mehr regeln 
kann und keine Vollmachten vorliegen, 
besteht die Notwendigkeit der Bestel-
lung eines gesetzlichen Vertreters für be-
stimmte Aufgabenkreise. Dies geschieht 
über das Betreuungsgericht. Die Betreu-
ungsverfügung stellt eine Willenserklä-
rung dar, in der man eine Vertrauens-
person als in Frage kommender gesetzl. 
Betreuer vorschlägt.
Sie haben Fragen zur Patientenverfü-
gung, Vollmacht oder Betreuungsverfü-
gung? Wir beraten Sie gerne und helfen 
Ihnen, ihre individuellen Vorstellungen 
und Wünsche an Hand der Arbeitshilfe 
„Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter“ 
zu formulieren. Die Beratung ist kosten-
frei und vertraulich.

Kirchliche 
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
Stockstadt
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 990 95 62
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
            bistum-wuerzburg.de
In dringenden seelsorgerischen Anliegen
Handy 0151 56 54 10 25

Pastoralassistentin
Isabel Staps
Handy 0175 760 60 67
E-Mail: isabel.staps@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin
Simone Büttner
Tel. 06027 46 12 16
E-Mail: simone.buettner@
            bistum-wuerzburg.de

Beschäftigte im Verwaltungsbüro
Bettina Stock, Uschi Weitz, Sabine Na-
myslo, Elisabeth Dill, Annelie Hirschl, 
Gertrud Braun,
Dessauerstr. 11b
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 701 16
E-Mail: pfarrei.stockstadt@
            bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
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Blasiussegen
Auch in diesem Jahr gibt es in den ver-
schiedenen Gottesdiensten rund um die 
Feste “Mariä Lichtmess” und “Heiliger 
Blasius” wieder den persönlichen und 
traditionellen Blasiussegen mit den zwei 
gekreuzten Kerzen. Die verschiedenen 
Möglichkeiten für den Empfang des Bla-
siussegens sind: Sa., 31.01. um 18:30 
Uhr Messfeier und So., 01.02.26 um 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier; beides in 
der Kapelle der Rosenkranzkirche.

Samstag, 07.02. 
Vorabend zum 5. Sonntag
i. Jahreskreis
18:00  Klm  Vorabendmesse
15:30  Mff  PS  Wort-Gottes-Feier
 anl. Diamantener Hochzeit
18:15  Mff  EGZ  Wort-Gottes-Feier
18:30  Sto RK  Vorabendmesse
 Resel und Peter Schwarz 
 Johann Kullmann und Angehörige
Sonntag, 08.02. 
5. Sonntag im Jahreskreis
09:30  Klm  Wort-Gottes-Feier
11:00  Klm  Kleinkindgottesdienst
15:00  Klm  Ökumenischer Gottesdienst
 zum Jubiläum 30 Jahre Haus 
 St. Vinzenz von Paul
10:00  Mff  PS  Messfeier
10:00  Sto RK  Messfeier mit Vorstellung
 der Kommunionkinder
 Aktion Eine Welt
14:00 Uhr  Sto  Tauff eier für Till Pollok
Gottesdienste in der Winterzeit
Alle Gottesdienste fi nden nun wieder in 
der Rosenkranzkirche bzw. Kapelle der 
Rosenkranzkirche statt. Das Rosen-
kranzgebet dienstags um 16:00 Uhr fi n-
det über die Wintermonate im Pfarrzen-
trum statt.
Bleiben Sie aktuell!
Schauen Sie auf unsere Homepage: 
www.pfarrei-stockstadt.de
Mach mit ab 1. März 2026 im neu-
en Gemeindeteam in unserer Pfarrei 
Stockstadt 
In einer Zeit, in der sich Kirche verändert 
und neu aufstellt, braucht es Menschen, 
die mitdenken, mitgestalten und mittra-
gen. Menschen wie dich! 
Das Gemeindeteam sorgt dafür, dass 
Kirche vor Ort lebendig, sichtbar und 
ansprechbar bleibt. Es stärkt das Mitein-
ander, unterstützt Ehrenamtliche, initiiert 
Projekte, bringt Ideen voran und vertritt 
die Anliegen der Gemeinde. 
Du möchtest, dass Kirche wieder näher 
bei den Menschen ist? Du hast Ideen, 
wie wir Glauben und Gemeinschaft heu-
te leben können? Dann mach mit! Kan-
didiere für das Gemeindeteam 2026 und 
melde dich bei uns im Pfarrbüro bis 15. 
Februar 2026, Tel. 06027 70116,   
E-Mail: pfarrei.stockstadt@bistum-wu-
erzburg.de. Gestalte mit uns eine Kirche, 
die aus der Gemeinschaft lebt. Wir freu-
en uns auf dich!
Kerzensegnung am 31.01. 
und 01.02.2026 – Lichtmess
Wir feiern rund 40 Tage nach der Geburt 
Jesu am Wochenende vom Sa. 31.01. 
und So. 01.02. das Lichtfest, traditionell 
„Mariä Lichtmess“ genannt. An diesen 
Tagen werden die Kerzen für das ganze 
Jahr gesegnet; sowohl die, die wir in der 
Kirche verwenden, als auch jene, die wir 
zuhause anzünden. So sind alle einge-
laden, zu den Gottesdiensten um 18:30 
Uhr und um 10:00 Uhr Kerzen mitzu-
bringen und segnen zu lassen. Ebenso 
haben Sie die Möglichkeit eine Kerze - 
auch Leonharduskerzen – zu erwerben; 
die Kollekte am Wochenende ist für die 
Kirchenkerzen bestimmt. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Öff nungszeiten Pfarrbüro
Dienstag u. Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:30 - 17:00 Uhr

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaff enburg-
West – Untergliederung Maintal
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff  – Mff 
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum
SZM = Seniorenzentrum 
        „Haus Mainparksee“ 
MTH = Maintalhalle
Samstag, 31.01. 
Vorabend zum 4. Sonntag
i. Jahreskreis- Hl. Johannes Bosco
18:00  Klm  Wort-Gottes-Feier 
 mit Segnung der Kerzen 
 und Spendung des Blasiussegens
18:15  Mff  EGZ  Vorabendmesse 
 mit Segnung der Kerzen 
 und Spendung des Blasiussegens
18:30  Sto RK  Vorabendmesse 
 mit Segnung der Kerzen und 
 Spendung des Blasiussegens; 
 Kollekte für Kirchenkerzen
Sonntag, 01.02. 
4. Sonntag im Jahreskreis
09:30  Klm  Messfeier mit Vorstellung
 der Kommunionkinder und 
 Segnung der Kerzen und
 Spendung des Blasiussegens
10:00  Mff  PS  Messfeier mit Segnung
 der Kerzen und Spendung 
 des Blasiussegens
10:00  Sto RK  Wort-Gottes-Feier 
 mit Segnung der Kerzen und 
 Spendung des Blasiussegens; 
 Kollekte für Kirchenkerzen
 Josef und Irma Lang u. Angehörige
18:00  Sto RK  Eucharistische Anbetung 
 in Stille
Dienstag, 03.02. 
Hl. Blasius und Hl. Ansgar, Bischöfe
19:00  Klm  Messfeier
16:00  Sto PZ  Rosenkranz 
 für geistliche und kirchliche Berufe
Mittwoch, 04.02. 
Hl. Rabanus Maurus
08:30  Mff  PS  Messfeier
18:30  Sto RK  Messfeier
 Gebetsbitte: Tilla & Heiner Beck
Donnerstag, 05.02. 
Hl. Agatha
18:45  Klm  Eucharistische Anbetung
19:00  Klm  Messfeier
10:00  Mff   Messfeier Eucharistiefeier 
 im Seniorenzentrum 
 „Haus Mainparksee“
Freitag, 06.02. 
Hl. Paul Miki und Gefährten
09:00  Sto RK  Messfeier
        Sto  Hauskommunion

Hallo Mädels,
Wir, der Stamm 
Stockstadt der 
Pfadfinderinnen-
schaft Sankt Ge-
org (PSG) starten 
eine neue Gruppe 
für Mädchen der 
1. - 2. Klasse. Hast du Lust auf basteln, 
spielen, Ausfl üge machen, auf Zeltlager 
fahren und vieles mehr, dann bist du bei 
uns genau richtig.
Wo: im Pfarrzentrum an der kath. Kirche
Wann: am Freitag den, 06.02.2025
um 16:00 - 17:30 Uhr zu einer Schnup-
pergruppenstunde. Zukünftig fi ndet die 
Gruppenstunde jeden Freitag von 16:30 
- 17:30 Uhr statt.
Wenn ihre Tochter Lust hat, unsere Mäd-
chengruppe zu besuchen, würden wir 
uns sehr über eine Rückmeldung über
WhatsApp 01629482635 (Tiziana De 
Prisco) oder 01792106761 (Lilli Siebig-
teroth ) freuen, damit wir die Gruppen-
stunde besser planen können. Wir freu-
en uns schon auf euch! Bis bald.
Tiziana De Prisco und Lilli Siebigteroth

Faschingsgottesdienst 



Markt Stockstadt am Main	 32� Amts- und Mitteilungsblatt

Weltgebetstag 2026 – 
„Kommt! Bringt eure Last.“
Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen aus Nigeria in Westafrika 
haben den Gottesdienst zum WGT 2026 
vorbereitet. Viele von ihnen müssen ein 
Leben voller Lasten stemmen – Armut, 
Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Kon-
flikte, terroristische Überfälle, mangeln-
de Gleichberechtigung, große Sorgen 
um ihre Kinder. All das bewältigen sie 
im Glauben und im Vertrauen auf Gott. 
Sie laden auch uns ein „schwere Lasten 
Jesus zu Füßen zu legen und in seiner 
Verheißung Ruhe zu finden“.
Feiern sie mit ihnen und mit uns den 
Weltgebetstag der Frauen 2026:
Ökumenische Gottesdienste mit anschl. 
Beisammensein bei einer Tasse Tee und 
einem kleinen Buffet, u.a. mit afrikani-
schen Köstlichkeiten, finden statt:
Stockstadt, kath. Pfarrzentrum, 
06. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, kath. Pfarrheim, 
06. März, 19.00 Uhr
Kleinostheim, Kirche St. Laurentius,
06. März, 18.00 Uhr
Ausstellung – ZUKUNFT LEBEN
Von Oktober bis Dezember 2025 fand 
in unserem Pastoralen Raum die Ver-
anstaltungsreihe für junge Erwachsene 
„ZUKUNFT LEBEN“ statt. Bei einer der 
Veranstaltungen - einem künstlerischen 
Workshop – haben sich 14 junge Er-
wachsene kreativ mit der Frage „Wie 
sieht deine Welt von morgen aus?“ aus-
einandergesetzt.
Die Kunstwerke, die als Antworten auf 
diese Frage entstanden sind, werden 
im Februrar in einer Ausstellung in der 
Agathakirche in Aschaffenburg zu sehen 
sein. Die Ausstellung ist kostenlos - ein 
Besuch aber sicher nicht umsonst!
Ausstellungsdauer 09.02.2026 bis 
27.02.2026
Ort: �Agatha-Kirche, Agathaplatz, 63739 

Aschaffenburg
Öffnungszeiten: täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Sie möchten ihr Kind taufen lassen
Dann melden Sie sich mindestens 4 Wo-
chen vor einem gewünschten Termin in 
unserem Pfarrbüro.
Die nächsten Tauftermine sind jeweils 
sonntags um 14:00 Uhr am 12.04.2026, 
10.05.2026, 14.06.2026 und 12.07.2026. 
Alles weitere erfahren Sie im persönli-
chen Gespräch. Herzliche Einladung!
Save the Date: 
Katholikentag 2026 in Würzburg

Herzliche Einladung zum fröhlich-bunten 
Faschingsgottesdienst am Faschings-
sonntag, dem 15. Februar 2026, um 
10.00 Uhr in der  Rosenkranzkirche in 
Stockstadt. Wir erwarten auch in diesem 
Jahr wieder viele Gäste: das Aschaf-
fenburger Prinzenpaar mit seinem Hof-
staat vom Karneval-Klub-Kakadu und 
viele Faschingsgesellschaften aus dem 
Großraum Aschaffenburg wie den Car-
neval-Club Concordia, den ACV Losse 
Babbele, die Mainfunken und die Stadt-
garde. Natürlich dürfen auch diesmal alle 
verkleidet kommen - nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Erwachsenen. Und wie 
immer gibt es die traditionelle gereimte 
Büttenpredigt des Pfarrers mit offenen 
Worten zu aktuellen kirchlichen und ge-
sellschaftlichen Entwicklungen. Trotz 
oder gerade wegen der vielen schlim-
men Ereignisse der letzten Zeit: Feiern 
wir in diesem Gottesdienst das, was uns 
verbindet, und beten wir gerade in die-
sen bewegten Zeiten gemeinsam um 
Frieden, Toleranz, Achtung und Mensch-
lichkeit! Ich freue mich über alle, die da-
bei sein werden!
Pfarrer Georg Klar und
Karin Farrenkopf-Párraga

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren und alle, die es noch wer-
den wollen zur großen Faschingssitzung 
am Rosenmontag ab 14:00 Uhr in der 
Frankenhalle. Es erwartet Euch ein bun-
tes Programm.
Michaela Bott und das Seniorenteam
„7Wochen WERTvoll“
Unter dem Motto „7Wochen WERT-
voll“ möchte die Arbeitsgemeinschaft 
für katholische Familienbildung e.V. in 
der Fastenzeit das Zusammenleben 
als Paar bzw. als Familie in den Blick 
nehmen. Dazu sind ab Februar 2026 
wöchentlich Briefe mit Ideen und spiri-
tuellen Impulsen für ein Miteinander er-
hältlich. Anmeldung und Infos findet man 
unter www.7wochenaktion.de. Anmel-
deschluss für den Postversand ist der 
8.02.. Ab dem 20.02. findet man Inhalte 
Woche für Woche freitags auch online.

Ein einmaliges Erlebnis ganz in unserer 
Nähe!
Vom 13. bis 17. Mai 2026 findet der 104. 
Deutsche Katholikentag in Würzburg 
statt. Nutzen Sie die Chance, dieses 
besondere Ereignis direkt vor unserer 
Haustür mitzuerleben.
Unter dem Leitwort „Hab Mut, Steh auf“ 
erwartet Sie ein vielfältiges Programm 
aus Kultur, Begegnung und Gottesdiens-
ten. Programm-Infos, sind ab dem 03. 
März 2026 verfügbar.
Weitere Informationen kommen Anfang 
März.
Merken Sie sich den Termin jetzt schon 
vor – wir freuen uns auf ein starkes Ge-
meinschaftserlebnis in Würzburg!
Offener Gesprächskreis für trauern-
de Eltern, die einen Teenager oder jun-
gen Erwachsenen verloren haben. Das 
nächste Treffen findet am Fr., 13.02. 
um 18:30 Uhr im Pfarrzentrum Dessau-
er Str. 11b in 63811 Stockstadt statt. In 
der Trauer geht es nicht darum, etwas 
loszulassen oder damit schnell fertig zu 
werden, sondern darum, einen Schatz 
zu bewahren.
Spenden für „Eine Welt“ –
Projekte in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE04501900000907801039 Ver-
wendungszweck „Ecuador“. Auf Wunsch 
stellen wir eine Spendenquittung aus 
und bitten hierfür um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die fol-
gende Bankverbindung: Kath. Kirchen-
stiftung, IBAN: DE32 7955 0000 0000 
1400 87, Sparkasse Aschaffenburg.
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Veranstaltungen in ital. Sprache
COMUNITÀ CATTOLICA 
ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg www.
fgbaschaffenburg.de. Herzlich eingela-
den sind alle Interessierten!

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Caritas Sozialstation St. Lukas e.V.
Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim
Telefon: 06026 995848
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 14 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege 
- �Abwechslungsreiche Betreuungsange-

bote
- Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
- �Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
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Es geht Jesus und Paulus nicht zuerst 
um die große Gottesfrage. Zuerst geht 
es darum, dass Menschen, auch Frem-
de, füreinander da sind. Das beginnt 
immer mit einem aufeinander Achten – 
nicht aus Neugierde, sondern aus Inter-
esse. Man will helfen, wenn Not ist. Dazu 
muss man wissen, ob Hilfe benötigt wird 
– und interessiert sich, wie es anderen 
geht. Das ist das „Gesetz Christi“. 
Es möge auch unser Tun und Lassen 
bestimmen. In der Nachbarschaft und in 
der Familie.
Wie schön, dass es so etwas ähnliches 
bei uns gibt: die Unbezahlbar in Kleino-
stheim, die Nachbarschaftshilfen… Aber 
alles ist ausbaufähig, gerade auch zu 
Nachbarn gegenüber…
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 1.02.2026
letzter So. nach Epiphanias  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
	 und Kirchenkaffee im Anschluss, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel) 
	 musikalisch gestaltet vom Gospelchor   
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
Sonntag, 8.02.2026
Sexagesimä  
09.00 Uhr  Gottesdienst, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
Weltgebetstag 2026 – 
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen aus Nigeria in Westafrika 
haben den Gottesdienst zum WGT 2026 
vorbereitet. Viele von ihnen müssen ein 
Leben voller Lasten stemmen – Armut, 
Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Kon-
flikte, terroristische Überfälle, mangeln-
de Gleichberechtigung, große Sorgen 
um ihre Kinder. All das bewältigen sie 
im Glauben und im Vertrauen auf Gott. 
Sie laden auch uns ein „schwere Lasten 
Jesus zu Füßen zu legen und in seiner 
Verheißung Ruhe zu finden“. 
Feiern sie mit ihnen und mit uns den 
Weltgebetstag der Frauen 2026:  
Ökumenische Gottesdienste mit anschl. 
Beisammensein bei einer Tasse Tee und 
einem kleinen Buffet, u.a. mit afrikani-
schen Köstlichkeiten, finden statt:  
Stockstadt, kath. Pfarrzentrum, 
06. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, kath. Pfarrheim, 
06. März, 19.00 Uhr 
Kleinostheim, Kirche St. Laurentius, 
06. März, 18.00 Uhr
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemeinde-
saal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Gemein-
dezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir 
gerne den Kontakt zu den Leitungen un-
serer Gruppen

Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, Ihnen 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben in 
Ihrer vertrauten Umgebung zu gewähr-
leisten.
Das Team der Caritas Sozialstation St. 
Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@
elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
06027 / 8131
Thomas.Abel@elkb.de
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64, 63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Nachbarschaft ist wie Familie; man kann 
sie sich nicht aussuchen. Nachbarschaft 
kann eine Qual sein oder ein Glück.

Im Mietshaus könnte man im Ernstfall 
vielleicht einen Umzug ins Auge fassen 
– in eine neue, noch unbekannte Nach-
barschaft. Wer aber ein Eigenheim be-
sitzt, will das nicht aufgeben. Was an uns 
liegt, wollen wir gerne gute Nachbarn ha-
ben und sein, nicht wahr?
Davon erzählt ein Reporter, der nach 
Amerika gezogen ist. In eines dieser 
Reihenhäuser in einer langen Straße, 
wie wir sie oft im Fernsehen sehen. 
Schmucke Häuser, gepflegte Vorgärten, 
oft mit amerikanischer Flagge. Vor dem 
Haus ein oder zwei Autos. Der Repor-
ter sagt, dass in Amerika alles viel Geld 
koste oder Trinkgeld erwartet werde. 
Beim Schwimmkurs, im Restaurant, bei 
der Nachhilfe. Zuneigung und Dank zei-
ge sich meist im Geld, das man dafür 
gebe. Außer bei einem, das sei immer 
umsonst: Nachbarschaft. Das habe den 
Reporter nachhaltig verblüfft. 
Kaum seien er und seine Familie ein-
gezogen, hätten sie erlebt, dass Nach-
barschaft wie ein Ehrenamt verstanden 
werde. Der eine mähe den Rasen des 
Reporters einfach mal mit, die andere 
backe Kuchen und erwarte keine Gegen-
leistung – im Gegenteil: sie sei betrübt, 
wenn danach gefragt werde. Ein Dritter 
gieße die Pflanzen und den Rasen oder 
verschenke einfach mal so teure Kaf-
feebohnen. Es wird auch mal eine Karte 
verliehen, damit man keine Gebühren 
zahlen müsse beim Überqueren einer 
Brücke für Autos. Und wenn sie aus dem 
Urlaub heimkämen, habe ein Nachbar 
oder eine Nachbarin den Kühlschrank 
bis zum Rand gefüllt mit frischen Sa-
chen. 
Nachbarschaft in den USA sei großartig; 
und immer umsonst.
Wie in einer guten, glücklichen, harmoni-
schen Familie, könnte man sagen. Man 
achtet aufeinander. Man weiß, wie die 
anderen heißen und wie es ihnen gera-
de geht – in den Häusern nebenan oder 
gegenüber. Man sorgt sich umeinander. 
Kinder gehen mit den Hunden der Nach-
barin aus oder werden von ihr zum Mitge-
hen eingeladen. Andere Kinder kommen 
ungefragt zum Spielen mit den eigenen 
Kindern. Nachbarn tauschen ihre Autos, 
wenn es sinnvoll und hilfreich ist. Es wird 
nie gefragt oder diskutiert, es wird nichts 
verrechnet oder erwartet. Der Reporter 
empfindet diese Nachbarschaft wie ein 
Leben im Land der Seligen. Das ist es 
nicht. Aber in der Nachbarschaft schon. 
Und das Selige ist: Man sorgt sich umei-
nander und sorgt füreinander.
Das klingt wunderbar. Und nachahmens-
wert. Auch wenn vielleicht nicht alles 
so schön ist, wie es der Reporter hier 
beschreibt – eins bleibt sofort hängen: 
Nachbarschaft ist wie ein Ehrenamt; wie 
die Erfüllung eines Gedankens, den der 
Apostel Paulus aufgeschrieben hat im 
Brief an die Galater (6,2): Einer trage des 
andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen. 
Der zweite Teil des Satzes wird oft nicht 
mitgelesen. Dabei ist er der wertvollere 
Teil: Füreinander sorgen ist „das Gesetz 
Christi“.
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Der Löschzug I übt am Freitag, 6. Feb-
ruar, um 19:00 Uhr.
Am Samstag, 7. Februar, findet um 
10:00 Uhr das monatliche Treffen der 
Kinderfeuerwehr statt.

Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis trifft sich im neuen 
Jahr am Donnerstag, 12. Februar 2026 
um 14.00 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Pfarrer Abel begleitet die 
Treffen mit verschiedenen Impulsen. 
Wer Freude an Gemeinschaft, Kaffee 
und Kuchen hat, darf gerne mit dazu 
kommen.
Gospelchor SiPreGy
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 
bis 21.15 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Wer Lust hat mitzusingen 
kann einfach dazu kommen.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Alle 14 Tage probt der Flötenkreis mon-
tags im Gemeindezentrum.
Kontakt über das Pfarramt 06027 8131
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch
Jesaja 60, 2
Über dir geht auf der HERR, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 

Aus den Vereinen

Mitteilung zur Auflösung
der Frauen-Union
Wir wurden über den sofortigen Austritt 
unseres Mitglieds aus dem Vereinsring 
sowie die Auflösung der Frauen-Union 
Stockstadt informiert. Mit großem Be-
dauern nehmen wir den Verlust eines 
langjährigen und engagierten Mitglieds 
unserer Vereinsgemeinschaft zur Kennt-
nis.
Winterwanderung
der OGV-Erdbärchen
Am Samstag, dem 31.01., veranstaltet 
der Obst- und Gartenbauverein eine Win-
terwanderung mit seiner Jugendgruppe 
„Erdbärchen“. Interessierte Kinder sind 
herzlich eingeladen, an dieser Veranstal-
tung teilzunehmen und einen ersten Ein-
druck zu gewinnen. Der Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr am Umwelt- und Naturgarten. 
Die Wanderung dauert etwa zwei Stun-
den. Wir wünschen allen Teilnehmenden 
einen spannenden und erlebnisreichen 
Nachmittag mit viel Spaß und schönen 
Eindrücken!
Bereit für den 2.(T)akt?
Unter diesem Motto findet am Samstag, 
den 31. Januar, das nächste Konzert un-
seres Mitgliedsvereins AGV statt. Seit 
vielen Wochen proben die Damen und 
Herren des HeartChors und der Chory-
Feen, um mit der diesjährigen Neuaufla-
ge des Jahreskonzerts noch einmal eine 
Schippe auf den großen Erfolg des letz-
ten Konzerts draufzusetzen. 

Freuen Sie sich auf einen musikalischen 
Abend voller Emotionen und Überra-
schungen! Leider ist das Konzert schon 
seit Tagen ausverkauft, und so bleibt 
dem Vereinsring, dem AGV, viel Erfolg 
und Toi, Toi, Toi zu wünschen – sowie al-
len Besucherinnen und Besuchern einen 
großartigen Konzertabend.
Helau, liebe Stockstädterinnen, 
Stockstädter und Faschingsfreunde!
Im Rahmen unserer Reihe „Der Ver-
einsring informiert“ möchten wir euch 
schon jetzt Lust auf die kunterbunten 
Faschingsveranstaltungen der Session 
2025/26 machen.
Das bunte Treiben startet wie gewohnt 
mit dem beliebten Gaudiwurm am Frei-
tag vor Fasching – besonders der far-
benfrohe Umzug der vier Stockstädter 
Kindergärten zaubert nicht nur den Kin-
dern, sondern auch allen Zuschauern ein 
Lächeln ins Gesicht und läutet die aus-
gelassene närrische Zeit ein.
Am Rosenmontag verwandeln die Kir-
chengemeinden, die AWO, der VdK so-
wie der SPD-Ortsverein die Frankenhal-
le in eine bunte Partyzone voller Musik, 
Tanz und guter Laune – hier ist Spaß 
garantiert für Groß und Klein!
Das närrische Finale feiert der AGV wie 
gewohnt mit seinem fröhlichen Kinder-
fasching am Faschingsdienstag in der 
Frankenhalle – ein Höhepunkt voller 
Spiel, Spaß und Konfetti!
Der Vereinsring Stockstadt freut sich 
über jede Unterstützung für die bunten 
Veranstaltungen der Mitgliedsvereine 
und Organisationen und wünscht allen 
eine ausgelassen fröhliche und unver-
gessliche Faschingssaison – lasst uns 
gemeinsam feiern, lachen und das Le-
ben genießen!
Die nächsten Veranstaltungen
31.01.
Konzert in der Frankenhalle /AGV
31.01.	
Winterwanderung der Erdbärchen / OGV
13.02.
Steckster Gaudiwurm – Aufstellung in 
der Feuerwehrstraße
16.02.
Rosenmontag - Faschingssitzung in der 
Frankenhalle
17.02.
AGV – Kinderfasching in der Franken-
halle

www.ffw-stockstadt.de
Der Löschzug II übt am Dienstag, 3. Fe-
bruar, um 19.00 Uhr statt, ab 18:30 Uhr 
ist die Kleiderkammer für die Gesamt-
wehr geöffnet.
Jeden Donnerstag um 18:30 Uhr trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus, am 5. Februar ist die Kleider-
kammer ab 18:00 Uhr geöffnet.

Abteilung Turnen
Tanzen macht Spaß – 
neue Kindertanzgruppe ab 4 Jahren
Montag 14.45 – 15.30 Uhr
Ab Montag, den 19. Januar, startet von 
14.45 – 15.30 Uhr eine neue Tanzgruppe 
für Kinder ab 4 Jahren. 
In dieser Gruppe lernen die Kinder spie-
lerisch und altersgerecht erste Tanz-
schritte. Mit Hilfe von Bildersprache wird 
die Bewegung zur Musik kreativ vermit-
telt. Ziel ist es, Freude am Tanzen zu we-
cken und den Spaß an der gemeinsam 
gestalteten Bewegung zur Musik zu er-
leben. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Silvia Hock 0172 3669496
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit
in den Tag
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger und Begin-
ner
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Wir beginnen wieder am 14. Januar
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Wir beginnen wieder am 15. Januar
Seniorengymnastik m. Mechtild Bayer
Bleiben Sie fit und beweglich – ge-
meinsam macht es noch mehr Spaß! 
Unsere Seniorengymnastik ist speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt. Mit sanften Übungen för-
dern wir Beweglichkeit, Kraft, Gleichge-
wicht und Koordination. 
Dienstag von 10.00 -11.00 Uhr TG Halle
Egal ob Anfänger oder geübt – jede und 
jeder ist willkommen!
Pilates am Mittwoch 
mit Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. 
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Außerdem ist das Laufen mit Stöcken 
der ideale Einsteiger-Sport.
Es ist einfach zu erlernen, erfordert kei-
ne besondere Kondition und man kann 
sich je nach Fitnessgrad langsam stei-
gern. Auch für Übergewichtige, die über-
flüssige Pfunde los werden wollen, ist 
Nordic Walking ideal. Denn gerade bei 
Übergewicht werden die Gelenke beim 
Sport sehr stark belastet, da bei jeder 
Bewegung das Mehrfache des eigenen 
Körpergewichtes auf die Gelenke drückt. 
Durch die Stöcke aber wird diese Belas-
tung deutlich reduziert. Außerdem wird 
bei Nordic Walking mehr Fett verbrannt, 
als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr mit Norbert Kneisel 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr mit Christina 
Lang Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr mit Christina Lang 
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training m. Clemens Willig
Donnerstag, 17.45 bis 18.45 Uhr TG Halle 
Functional Training! 
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger 
bis Athleten, hier kommt jeder auf sei-
nen Geschmack. Bei Interesse einfach 
melden unter 015144503571 oder eine 
Nachricht schreiben an info@clemenso-
fit.de
Was ist eigentlich Funktional Training?
Funktionelles Training ist eine alltagsre-
levante und sportartübergreifende Trai-
ningsform. Sie beinhaltet komplexe Be-
wegungsabläufe, die mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen gleichzeitig bean-
spruchen. Mehrere Infos auch unter 
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben. Alle Techni-
ken können – je nach Situation und Not-
wendigkeit – sowohl in sehr harter Form 
als auch relativ sanft angewendet wer-
den. Dies eröffnet dem Verteidiger stets 
die Möglichkeit, sich im Rahmen der ge-
setzlich geforderten Verhältnismäßigkeit 
zu bewegen. Die Härte der Verteidigung 
muss dem Angriff angemessen sein, so-
dass kein Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 19:30 - 21:00 Uhr
​Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse 18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse 19 - 20 Uhr 
​Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 75 35 761

Pilates bringt Muskeln und Gelenke wie-
der in Schwung, ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen
Immer mittwochs 18.30 - 19.30Uhr in der 
TG Halle 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen 
zu lernen sind mit einer Begleitperson 
(Mutter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit 
willkommen.
Freitags von 10.00 - 11.30 Uhr  und 
15.00 - 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag, 4 - 6 Jahre,
14.45 - 15.30 Uhr und 15.45 - 16.30 Uhr,
TG Halle
Info unter 0172 3669496 Silvia Hock
Wir tanzen wieder ab Montag den 12. 
Januar
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 
Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Montag, 1./2. Klasse, 
16.40 - 17.40 Uhr, TG Halle
Montag, 4. Klasse, 
17.45 - 18.45 Uhr, TG Halle
Montag, ab 17 Jahre
19.00 - 20.00 Uhr, TG Halle
Dienstag, 3. Klasse,
16.10 - 17.10 Uhr, TG Halle 	
Dienstag, ab 11 Jahre,
17.15 - 18.15 Uhr, TG Halle
Mittwoch, 12/13 Jahre,
17.20 - 18.20 Uhr, TG Halle 
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info: Silvia Hock Tel. 0172 3669496 oder 
silvia-hock@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. Die-
ser Kurs ist für Jedermann geeignet! Ihr 
braucht keine Tanzvorkenntnisse.
dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr 
in der TG Halle
Wir beginnen wieder am Dienstag den 
13. Januar
Nordic Walking 
mit Christina und Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder welche 
Kondition Sie haben. 

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Sehr gemischte Ergebnisse gab es 
am letzten Wochenende bei unseren 
Mannschaften und es gab drei erfreuli-
che Siege, aber auch leider vier teilwei-
se sehr deutliche Niederlagen. Unsere 
Damen freuten sich über ihren ersten 
Auswärtssieg und die Jungs der E1 sind 
weiterhin ungeschlagen. Am kommen-
den Wochenende gibt es endlich wie-
der Handball pur in unserer Ellerhalle 
und sowohl Samstag, als auch Sonntag 
sind Heimspieltage mit insgesamt sechs 
Spielen. Gerade bei den Heimspielen 
brauchen unsere Teams eure lautstarke 
Unterstützung von der Tribüne aus und 
wir freuen uns über zahlreiche Zuschau-
er! Auf geht’s in die Ellerhalle!
Ergebnisse und Spielberichte vom 
letzten Wochenende
D1-Jugend männlich
SG RW Babenhausen –
HSG Stockstadt/Mainaschaff 
� 28:29 (10:16)
Am letzten Samstag spielten die Jungs 
der D1 beim Tabellendritten in Babenhau-
sen. Nachdem das erste Spiel der Rück-
runde, welches bereits am 10.01.2026 
stattgefunden hatte, mit 42:26 gewon-
nen werden konnte, folgte nun das zwei-
te Spiel in diesem Jahr. Das Hinspiel in 
Mainaschaff konnte Babenhausen noch 
mit 27:30 gewinnen, so dass die D1 der 
HSG hoch motiviert in das Spiel ging. 
Über der 3:0 konnten sich die Jungs bis 
auf ein 16:10 zur Pause absetzen. Dann 
ging es in die erwartete schwere 2. Halb-
zeit. In der 34. Minute konnte Babenhau-
sen zum 25:25 ausgleichen, dann sogar 
mit 26:25 in Führung gehen. Mit 3 Toren 
in Folge schaffte es unser Team sich in 
der 38. Minute wieder auf 28:26 abzu-
setzen, der sofortige Gegentreffer der 
Babenhäusener führt zum 28:27 – im 
Gegenzug schaffen es die Jungs, eine 
Minute vor Schluss wieder mit 2 Toren 
in Führung zu gehen, was mit einem 
sofortigen Gegentreffer der Hausherren 
beantwortete wurde. Die letzten 50 Se-
kunden konnten wir den Ball zu halten 
und mit einem Tor, 29:28 in Babenhau-
sen gewinnen.
Es spielten:
Alexander Behl (TW), Tino Koller, Eric 
Stahl, Maxi Bielski, Moritz Oberle, Carus 
Rink, Louis Rieth, Luke Wolf, Silas An-
treu-Schwaben, Jan Späth, Till Metzger 
und Simon Wetzel
E1-Jugend männlich
HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff 
� 26:34 (8:16)
Am letzten Samstag traf unsere unge-
schlagenen mE1 von Coach Thomas 
Dolatta auswärts auf die HSG Roden-
stein. Es wurde ein ungefährdeter 34:26 
Sieg eingefahren. 
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Herren
HSG Stockstadt/Mainaschaff –
TV Bürgstadt�  25:35 (8:18)
Eine erwartete Niederlage
Gegen der Tabellenzweiten aus Bürg-
stadt gab es am Sonntagabend für un-
sere Herren erwartungsgemäß nichts 
zu erben. Früh zeigte sich, dass uns 
die Gegner in allen Belangen überlegen 
waren. Sowohl im Spielaufbau, im Ab-
schluss wie auch in der Defensive war 
ein Klassenunterschied zu erkennen. 
Zudem scheiterte unser Team zuhauf am 
guten Bürgstädter Torwart. Hinzu kamen 
zahlreiche leichte individuelle Fehler, so 
dass bereits nach 23 Minuten ein Zehn-
Tore-Rückstand zu konstatieren war. Bis 
zur Pause änderte sich am Rückstand 
nichts. Erst als zu Beginn der zweiten 
Halbzeit Bürgstadt auf 25:11 ausbaute 
und in der Folge die Zügel schleifen ließ, 
konnte unser Team etwas aufholen. Im 
erstmals erprobten 7:6 kassierten wir 
zunächst nochmals leichte Gegentore, 
konnten aber dann auch einige eigene 
Treffer verbuchen. Bis zum Schlusspfiff 
hatte Bürgstadt aber weiterhin das Spiel 
komplett im Griff und entführte mit dem 
35:25 beide Punkte. Letztlich kassier-
ten wir eine erwartete Niederlage. Die 
Punkte müssen wir gegen andere Geg-
ner holen, so im nächsten Heimspiel am 
08.02.2026 um 18:00 in der Ellerhalle 
gegen Obernburg III.
Es spielten:
Alexander Hock (TW), Lenny Bisgiel 
(TW), Steffen Weißling (TW), Steffen 
Bauer (1), Julian Gopp (1), Leo Hofmann 
(2), Max Christoffel (2), Fabian Herbrik 
(1), Tobias Bauer (5), Adrian Hellwig (5), 
Sebastian Bauer, Paul Schandin (4/2), 
Quentin Schaub (1), Tom Wetzel (2), 
Paul Haberkorn (1) und David Schießer
Vorschau Spielbetrieb
31.01. / 01.02.2026
Samstag, 31.01.2026 –
Heimspieltag Ellerhalle
E-Jugend weiblich
12:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– HSG Rodenstein
(Ellerhalle Mainaschaff)
E1-Jugend männlich
13:45 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– SG RW Babenhausen
(Ellerhalle Mainaschaff)
E2-Jugend männlich
15:30 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
II – HSG Bachgau II
(Ellerhalle Mainaschaff)
C-Jugend männlich
16:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff/
Kahl/Kleinostheim – JSG Wallstadt
(Waldseehalle Kahl)
Sonntag, 01.02.2026 – 
Heimspieltag Ellerhalle
D1-Jugend männlich
13:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– HSG Erbach/Dorf-Erbach
(Ellerhalle Mainaschaff)
F-Jugend (Minis Stockstadt)
14:15 Uhr Turnier in Glattbach (HSG 
Haibach/Glattbach 1+2, SG RW Baben-
hausen, HSG Stockstadt/Mainaschaff, 

Trotz eines nervösen Starts hielt unser 
Team von Beginn an gut dagegen. Be-
reits nach fünf Minuten wurde das Spiel 
jedoch länger unterbrochen, da sich ein 
gegnerischer Spieler verletzte und ein 
Rettungswagen gerufen werden muss-
te – an dieser Stelle noch einmal gute 
Besserung! Nach Wiederanpfiff legten 
wir die Nervosität ab und kamen immer 
besser ins Spiel. Durch einige gelunge-
ne Aktionen konnten wir sogar mit einer 
Führung von 11:10 in die Halbzeitpause 
gehen. Auch in der zweiten Hälfte spiel-
ten wir auf Augenhöhe und hielten bis 
zum Schluss mit dem Gegner mit. Leider 
reichte es am Ende trotzdem nicht ganz 
zum Sieg.
Es spielten: 
Jacobsen Fynn, Wetzel Simon (1), Do-
latta Jannik (6), Stahl Eric, Kirschner 
Fynn (2), Lauth Lukas (8), Messer Da-
niel, Arnold Benedikt, Späth Jan,  Glava-
sevic Marko (TW)
A-Jugend männlich
TV Erlenbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
� 38:32 (20:16)
Leider kamen unsere A-Jugend Jungs 
ohne Punkte vom Auswärtsspiel in Er-
lenbach zurück.
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Englert Lucas, Fel-
lenberg Stephan (3), Haberkorn Paul (4), 
Ohler Fabian, Trageser Ben (4/1), Hof-
mann Leo (9/4), Keller Tim (1), Wetzel 
Tom (6), Callsen Lars (2), Schaub Quen-
tin (2), Dolatta Joshua (1)
B-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSGw Maintal/Preagberg � 23:48 (14:26)
Eine heftige Niederlage gab es für un-
sere weibliche B-Jugend im Heimspiel 
in der Frankenhalle. Wir kamen eigent-
lich ganz gut ins Spiel. Zwar lagen wir 
schnell hinten, doch waren wir auch sehr 
schnell wieder dran. Auch unsere Spie-
lidee setzten wir anfangs sehr gut um. 
Jedoch wurde jeder Fehler durch die 
Gäste sofort bestraft und diese blieben 
im Abschluss dazu noch nahezu fehler-
los. Und damit war das Spiel beim Stand 
von 14:26 zur Pause quasi schon ent-
schieden. Leider verlief die zweite Halb-
zeit nach dem gleichen Muster. Trotz 
großem Einsatz schafften es die Gäste 
insbesondere durch Tempogegenläufe 
den Vorsprung noch weiter auszubauen. 
In den 1:1-Situationen ließen sie zudem 
unseren tapferen Torhüterinnen kaum 
eine Chance. Und so steht am Ende eine 
herbe 23:48 Niederlage. Diese gilt es 
wegzustecken und in den weiteren Spie-
len den bisherigen Saisonverlauf zu kor-
rigieren. Denn in der Mannschaft steckt 
durchaus Potenzial und wir lernen auch 
sehr viel dazu. Jetzt gilt es zu wachsen 
und dafür zu arbeiten.
Es spielten:
Staab Lena (TW), van Mierlo Nora (5), 
Riedel Leonie, Nikolaus Clara (6), Wal-
ter Chiara (3), Watzl Amalia (3), Wien-
and Sara (2), Özkan Nurdan (2), Riedel 
Fabienne, Dörner Lionelle (1/1), Fischer 
Josephine, Haußler Chiara (1), Haußler 
Celine, Drechsel Tamara (TW)

In einem schnellen Spiel übernahm die 
HSG Stockstadt/Mainaschaff von An-
fang an die Kontrolle und führte Mitte 
der ersten Halbzeit mit 11:5. Zur Halbzeit 
stand es dann standesgemäß 16:8 und 
es konnten sich bereits alle Feldspie-
ler in die Torschützenliste eintragen, so 
dass man sich keine Sorgen mehr um 
den Koeffizienten machen musste. In 
der zweiten Halbzeit wurde die Partie bis 
zum Ende intelligent verwaltet, und das 
Ergebnis kontrolliert. Besonders her-
vorzuheben sind die beiden Rekordtor-
schützen des Tages: Dennis Kulakowski 
(8) und Jannik Dolatta (7). Sowie Luca 
Zöller und Luke Wolf, welche durch zahl-
reiche Assists auffielen, und damit Ihre 
Mitspieler glänzend in Szene setzten. 
Das nächste Spiel findet am 31.01.2026 
um 13:45h in Mainaschaff am Eller statt.
Es spielten:
Marko Glavasevic (TW), Dennis Kula-
kowski (8), Jakob Nikolaus (1), Luca 
Zöller (4), Jannik Dolatta (7), Luke Wolf 
(6), Fynn ( Fynnjay ) Jacobsen (2), Viktor 
Schwaab (2), Daniel Messer (1), Lukas 
Lauth (3)
Damen
HSG Rodgau/Nieder-Roden II –
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 32:33 (15:18)
Am vergangenen Samstag war die TGS 
zu Gast bei der HSG Rodgau/N.-Roden 
II und hatte das klare Ziel vor Augen, die 
Punkte mit nach Hause zu nehmen. Zu 
Beginn der ersten Halbzeit taten wir uns 
aber zunächst schwer, Zugriff in der Ab-
wehr zu bekommen, wodurch die Gast-
geberinnen eine Zwei-Tore-Führung er-
langten. Diese hielt bis zum 9:9 in der 13. 
Minute. Danach begann ein Kampf auf 
Augenhöhe, bis sich die TGS am Ende 
der Halbzeit durch eine starke Abwehr-
leistung eine Drei-Tore-Führung erarbei-
ten konnte. So ging es mit 15:18 in die 
Pause. Dieser Vorsprung konnte leider 
nicht gehalten werden, da sich erneut 
Fehler in das Spiel der Seligenstädte-
rinnen einschlichen. Aus diesem Grund 
fiel in der 37. Minute der Ausgleich zum 
21:21. Daraufhin entwickelten sich span-
nende letzte 20 Minuten, in denen sich 
beide Mannschaften nicht eindeutig ab-
setzen konnten. Kurz vor Schluss führte 
Seligenstadt, und durch wichtige Torhü-
terparaden gewann die TGS ihr erstes 
Auswärtsspiel der Rückrunde mit 32:33 
durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung!
Es spielten:
Hammann Fabienne-Zoe (TW), Dertin-
ger-Kegel Domenique (5/1), Weber Lilly, 
Werning Anna Christina (5), Rink There-
sia (TW), Rohe Ronja, Stöhrer Manon 
(5), Hutter Elly (5), Hock Emilia (2), Krau-
se Maja (4/2), Günther Marie (4), Speng-
ler Nina (3), Conti Antonia
D2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff II – 
HSG Hörstein/Michelbach �17:20 (11:10)
Am letzten Wochenende musste sich 
die männliche D2-Jugend knapp dem 
bislang unbesiegten Tabellenführer ge-
schlagen geben. 
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Juniorenklasse 2 weiblich
2.Platz Elisa Santangelo mit 382,7 Ringe
3.Platz Alessia Sawazki mit 341,0 Ringe
Schülerklasse 1 weiblich
11.Platz Elizabeth Feeser mit 106,9 Rin-
ge
Jugendklasse 1 weiblich
11.Platz Josephine Feeser 
� mit 295,3 Ringe
Luftpistole:
Herrenklasse1
15. Platz Konstantin Barko mit 341 Ringe
Herrenklasse2
Qualiergebnis zur BZ 
für Dongfeng Lou � 344 Ringe
Herrenklasse 3
17. Platz Stefan Feeser � mit 275 Ringe
Herrenklasse 4
11. Platz Gerhard Lang � mit 318 Ringe
Herrenklasse 5
3. Platz Klaus Schwarz � mit 309 Ringe
Die Luftpistolenmannschaft mit den 
Schützen belegte mit den Schützen Ger-
hard Lang (318 R.), Klaus Schwarz (309 
R.) und Stefan Feeser (275 R.) mit 902 
Ringe den 8.Platz in der Herrenklasse 
3-5.
Damenklasse 2
3. Platz Manuela Götzelmann mit 331 
Ringe
Luftpistole Auflage:
Seniorenklasse 3 männlich
1. Platz und Gaumeister 2026 Gerhard 
Lang mit 291,4 Ringe
Seniorenklasse 4 männlich
2. Platz Klaus Schwarz mit 271,7 Ringe
Luftpistole 10m Mix Team 
Damen / Herrenklasse:
Manuela Götzelmann mit 229 Ringe und 
Werner Götzelmann mit 162 Ringe be-
legten mit 391 Ringe den 13.Platz
Clubabend im Februar:
Am Freitag den 20.Februar findet um 
18:30 Uhr unser nächster Clubabend im 
Schützenhaus statt. 
Wenn der Duft von Glut und Lakefleisch 
durch den Hübnerwald zieht, kann das 
nur die legendäre Veranstaltung der bay-
erischen „Schützenlust“ sein.
Oh, das riecht so gut, oh, das riecht so 
fein.... das kann doch nur das Lake-
fleisch der „Schützenlust“ sein.
Diese Tradition hat Kultstatus
Bist Du wieder Live dabei?
Dann melde dich an bis spätestens 
Sonntag den 15.Februar:
1.schuetzenmeister@schuetzenlust-
stockstadt.de
2.schuetzenmeister@schuetzenlust-
stockstadt.de
Oder Werner Götzelmann 
wg.keilberger@gmail.com

Einen guten, verheißungsvollen Start in 
die Rückrunde erwischten die Sportpis-
tolenschützen unsere 1.Mannschaft. Mit 
einer neuen Mannschafts-Saisonbest-
leistung gelang unserer Mannschaft, 
dem bis dahin ungeschlagenen Tabel-
lenführer, einen Punkt abzunehmen.Mit 
diesem durchaus seltenen Unentschie-
den und dem wieder sehr guten Mann-
schaftsergebnis von über über 1000 
Ringe, befindet sich die Mannschaft auf 
einem guten Weg und behält außerdem 
noch den Anschluss an die Spitzen-
gruppe. Mit sehr guten 264 Ringen war 
Konstantin Barko bester Einzelschütze, 
dicht gefolgt von Simon Westarp der nur 
unwesentlich, nämlich 1 Ring, schlechter 
schoss.
Stockstadt 1 – 
Blankenbach 2� 1004:1004 Ringe
Konstantin Barko 264 Ringe, Simon 
Westarp 263 Ringe, Dongfeng Lou 253 
Ringe, Dmitri Sawazki 224 Ringe.
2. Sportpistolenmannschaft 
mit fünftem Sieg in Folge!
Weiterhin ungeschlagen und unange-
fochtener Spitzenreiter in der Gauklasse 
2 bleibt auch nach dem 5. Wettkampf un-
sere 2. Mannschaft. Die Zeichen stehen 
gut, das wir in diesem Jahr wieder eine 
Meisterschaft feiern können. Noch drei 
Wettkämpfe dann ist die Meisterschaft 
unter Dach und Fach. Bester Einzel-
schütze war Oliver Laufer mit guten 258 
Ringe, gefolgt von Guido Mayer der mit 
253 Ringe ebenfalls ein noch gutes Er-
gebnis vorweisen konnte. 
Mömbris 3 – 
Stockstadt 2� 626:725 Ringe
Oliver Laufer 258 Ringe, Guido Mayer 
253 Ringe, Jürgen Barthold 214 Ringe, 
Jörg Haltenhof 191 Ringe (Ersatz).
Nächste Rundenwettkampftermine:
Freitag, den 30. Januar
Luftgewehr, 9.Wettkampf
Stockstadt 1 – Glattbach 2
Stockstadt 2 ist Schießfrei-!
Ergebnisse von den Gaumeister-
schaften 2026:
Noch zwei Einzel – Gaumeistertitel und 
einige Podestplätze für die „Schützen-
lust“!
Gerhard Lang mit der Luftpistole und 
Klaus Rosenberger mit dem Luftgewehr 
sind die weiteren Gaumeister 2026.
Ungewöhnlich erfolgreiche Gaumeister-
schaft ist nun beendet.
Hier die aktuellen Ergebnisse und 
Platzierungen unserer Schützen:
Luftgewehr:
Herrenklasse 1
9. Platz Konstantin Barko mit 392,8 
Ringe
Herrenklasse 5
1. Platz und Gaumeister 2026 Klaus 
Rosenberger mit 376,8 Ringe
Die Kaderschützen-Mannschaft des 
Schützengaues Main-Spessart belegten 
mit den Schützen Ronald Brand (366,8 
R.), Klaus Rosenberger (376,8 R.) und 
Elmar Völker (361,0 R.) mit 1104,6 Ringe 
den 2.Platz in der Herrenklasse 4-5.

HSG Kahl/Kleinostheim 1)
(TV Halle Glattbach)
A-Jugend männlich
15:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– TSG Offenbach-Bürgel
(Ellerhalle Mainaschaff)
Damen
15:00 Uhr HSG Kinzigtal - TGS Seligen-
stadt/HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Großsporthalle Steinau)
B-Jugend männlich
17:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– TV Beerfelden
(Ellerhalle Mainaschaff)

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2026:
Am Samstag, den 14. März findet um 
15:30 Uhr die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Schützenverein Schüt-
zenlust am Main 1926 e.V.statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden.
Folgende Tagesordnungspunkte ste-
hen auf dem Programm:
  1. �Eröffnung und Begrüßung durch un-

seren 1.Schützenmeister
  2. Totengedenken
  3. �Proklamation des neuen Königssta-

bes
  4. Ehrungen
  5. Bericht des 1.Schützenmeisters
  6. Bericht der Sportleitung 
	   6.1 Bericht der Abteilungen
  7. Kassenbericht
  8. Bericht der Kassenrevisoren
  9. �Entlastung der Vorstandschaft für 

das Geschäftsjahr 2025
10. Haushaltsplan 2026
11. �Anträge, Wünsche u. Verschiedenes
Anträge und Wünsche bitte schriftlich 
bis spätestens eine Woche vor Beginn 
der Generalversammlung bei unserem 
1.Schützenmeister Dr. Christian Baldauf, 
Marienstraße 6, 63846 Laufach abgeben 
oder per E-Mail an 1.schuetzenmeis-
ter@schuetzenlust-stockstadt.de 
Rundenwettkampfergebnisse:
Luftpistolenmannschaft 
verliert Kellerduell!
Kein guter Start in die Rückrunde gelang 
unseren Luftpistolenschützen. Sie un-
terlagen gegen den Tabellenletzten klar 
und deutlich.Bester Einzelschütze war 
Manuela Götzelmann mit 323 Ringe.
SV Hubertus Oberbessenbach 2 –
Stockstadt 1� 1001:955 Ringe
Manuela Götzelmann 323 Ringe, Dong-
feng Lou 318 Ringe, Gerhard Lang 314 
Ringe, Michael Majik 295 Ringe (Ersatz).
1. Sportpistolenmannschaft erkämpft 
unentschieden gegen den Tabellen-
führer!

E-Mail-Adresse für Ihre  
Vereinsmitteilungen:

email@tuebel-druck.de
Im Betreff bitte nicht vergessen:  

Welche Gemeinde, welcher Verein!
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Die Öff nungszeiten des MiFü-Treff  
in der Feuerwehrstraße (ehemaliges 
Schuhhaus Merx):
Montag - Freitag (außer an Feiertagen)
10:00 - 12:00 Uhr & 16:00 - 18:00 Uhr
 Ob für einen kurzen Blick hinter die Kulis-
sen, ein Kennenlernen unseres Vereins 
oder einfach nur auf einen gemütlichen 
Plausch – wir freuen uns über jeden Be-
such! Sie suchen Unterstützung, möch-
ten sich selbst engagieren oder einfach 
nur mal Hallo sagen? Wir haben ein off e-
nes Ohr für Sie. Die ersten Anfragen ha-
ben uns schon erreicht und wir arbeiten 
bereits daran!
 Schauen Sie doch mal rein – 
wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:
Miteinander-Füreinander Stockstadt e.V.
Feuerwehrstraße 2a
63811 Stockstadt
Telefon: 0160 5097111
Email: info@mifuetreff .de
Internet: www.mifuetreff .de

Herren I vs. 1. FC Hösbach V  7:3
Die Siegesserie der 1. Mannschaft setzt 
sich fort. Gegen die Gegner aus Hös-
bach musste man zwar das erste Dop-
pel abgeben, ließ allerdings in der ersten 
Hälfte keine Chance für einen weiteren 
Punkt.  Zwei Einzel gewann Hösbach bis 
Spielende noch, was im Endstand 7:3 
resultiert.
Punkte: Michael Roth (2), Gerd Himmel 
(2), Wolfgang Groh (1), Toan Mai (1) so-
wie Doppel Roth/Groh
Herren III vs TTC Johannesberg II  2:8
Mit Johannesberg erwartete ein starker 
Gegner die dritte Mannschaft. In der 1. 
Spielhälfte gab es kein durchkommen 
an den gegnerischen Reihen, obwohl es 
durchaus zu knappen Sätzen und Ball-
wechseln kam. Im viert- und drittletzten 
Spiel konnte man in zwei spannenden 
5 Sätze Spielen zwei Punkte erringen, 
doch vom Sieg blieb man mit 2:8 weit 
entfernt.
Punkte: Max Unkelbach u. Rigo Bonnet
Herren IV vs TSC Obernburg  6:4
In dieser Woche ging es für die vierte 
Mannschaft gegen Obernburg. Das ers-
te Doppel konnte Stockstadt im 5. Satz 
gewinnen und genauso spannend ging 
es weiter. Im Laufe des Spiels konnte 
jedoch ein kleiner Vorsprung erkämpft 
werden, den die Gegner nicht mehr auf-
holen konnten. Somit konnte man die 
Lücke zu dem oberen Nachbarn in der 
Tabelle schließen, mit dem man punkte-
mäßig nun gleichauf ist.
Punkte: Martin Braun (2), Jürgen Sten-
ger (2), Alexj Rasumov (1) sowie Doppel 
Braun/Rasumov

Nächster Clubabend 
Der nächste Clubabend am 02.02. be-
reits um 20:00 Uhr.
Kuttentaufe am 23.01.
Nach erfolgter Kuttentaufe begrüßen wir 
unsere vier neuen Member (Lara, Nils, 
Elias und Leonhard)

Ordnungsdienst im Clubheim
20.01. bis 02.02. Nils Zimmer
03.02. bis 16.02. Michael Szewczyk
Die nächsten Daten, 
Fakten und Termine
Terminübersicht der nächsten MCS-
Termine und Anmeldungen
21. + 22.03.2026
Stockstädter Motorradshow 
(Aufbau am 20.03.)
03.04.2026 
MCS-Fischessen (Karfreitag)
26.04.2026
Eröff nungsfahrt
09.-11.05.2026
MCS-Hoff est (Aufbau am 08.05.)
Termine anderer Clubs
13.02.
Kappenabend beim MC-Mömlingen
28.03.
Hessischer Abend beim Fans MC
24.04.
Open House beim Champions-MC

Gemeinsam stark:
Erste Erfolgserlebnisse
In Stockstadt wächst etwas Schönes zu-
sammen. Unser Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Menschen im Ort un-
bürokratisch zu vernetzen - und die Bi-
lanz der ersten Vermittlungen kann sich 
sehen lassen. Dank engagierter Freiwilli-
ger konnten die ersten Stunden Nachhil-
fe in Mathematik und Deutsch gegeben 
werden. Ebenso wurde Bewerbungstrai-
ning, sowie eine Internetschulung durch-
geführt. Herzlichen Dank!
Repaircafé
Zum ersten Mal bieten wir im Mifütreff  ein 
Repaircafé an. Gemeinsam schauen wir, 
ob Kleingeräte wie Föhn, Toaster oder 
Rasierapparat repariert werden können.
Wenn Sie etwas haben, das nicht mehr 
richtig funktioniert, kommen Sie gerne 
am Dienstag, den 3. Februar, von 16 bis 
18 Uhr im Treff  vorbei.
Bitte beachten Sie:
Großgeräte der sogenannten Weißware 
(z. B. Fernseher, Waschmaschinen usw.) 
können nicht repariert werden.
Eventuell benötigte Ersatzteile müssen 
selbst bezahlt werden.
Handarbeitstreff 
Herzliche Einladung zum Handarbeits-
treff  „Stricken & mehr – in gemütlicher 
Runde“. Der Treff  fi ndet jeden 1. Don-
nerstag im Monat statt.
Die ersten Termine sind:
• 5. Februar, 16 bis 18 Uhr
• 5. März, 16 bis 18 Uhr.

Mitglied werden im OGV Stockstadt – 
Natur erleben
Samstag, 14. Februar, 14.00 Uhr 
Obstbaumschnittkurs im Umwelt- und 
Lehrgarten des OGV
Erfahren sie mehr über die Grundtechni-
ken des Obstbaumschnitts.
Für den Kurs ist eine Anmeldung beim 
1. Vors. Erich Maiberger, Tel. 06027-
401976 gewünscht, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist.
Erdbärchen  
Die letzte Gruppenstunde behandel-
te das Thema „Abfall in der Natur“. Die 
Kinder erfuhren, wie lange sich Abfall in 
der Natur hält, wie z.B. Plastikfl aschen, 
Glasfl aschen, Plastiktüten, Zigaretten-
stummel, Blechdosen, usw. Wir haben 
auf dieser Grundlage eine Schautafel 
entwickelt, die im OGV Garten aufge-
stellt wurde.
Die nächste Gruppenstunde ist bereits 
am Samstag, 31. Januar um 14.00 Uhr.
Der Regenbogenfi sch – Wir hören die 
Geschichte und basteln danach einen 
Regenbogenfi sch. Der pädagogische 
Hintergrund ist gerade bei den Jugend-
gruppen wichtig.
Außerdem werden wir einige Masken für 
unsere Faschingsparty anfertigen und 
verzieren.
Die Jugendgruppe „Erdbärchen“ des 
OGV triff t sich alle 2 Wochen im OGV 
Garten zu ihren Gruppenstunden. Die 
Eltern erhalten jeweils persönlich Infos 
dazu.
Maltreff  des OGV Stockstadt
Die Malfreunde treff en sich zu den wö-
chentlichen Malstunden, mittwochs zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr im Senioren-
bereich der Frankenhalle.
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Stachelbeeren, pilzwiderstandsfähige 
Tafeltrauben, gegen Monilia-Spitzendür-
re robuste Sauerkirschen, schorftoleran-
te Apfelsorten. Früh reifende Kirschen 
und Zwetschgen sind i.d.R. madenfrei.
Als Beispiele im Gemüsebau können 
mehltau- bzw. blattlausresistente Salate, 
braunfäule-tolerante Tomaten und pilzwi-
derstandsfähige Gurkensorten angeführt 
werden. Bei Rosen sollten „AdR“-sorten 
verwendet werden. Sortenempfehlungen 
finden Sie auch in den Infoschriften der 
Bayerischen Gartenakademie: http://
www.lwg.bayern.de/cms06/gartenaka-
demie/ratgeber/index.php.
Der Einsatz von chemischen Pflanzen-
schutzmitteln beeinträchtigt nicht nur 
Schädlinge, sondern auch Nützlinge 
bzw. andere Organismen und kann Ab-
drift auf Nachbarkulturen verursachen. 
Außerdem entstehen bei der Produktion 
dieser Mittel zusätzliche Umweltbelas-
tungen. Aus diesen Gründen kommen im 
Naturgarten nur umweltfreundliche Mittel 
zum Einsatz. 
Erlaubt sind Mittel aus dem Anhang II 
der Durchführungsverordnung (EG) Nr. 
889/2008, sofern sie eine Zulassung für 
Haus- und Kleingarten (HuK) besitzen. 
Hierunter fallen: Kupfermittel, Schwefel-
präparate, Produkte aus Kaliseife, aus 
Raps- und Paraffinöl, Bacillus thuringien-
sis und Granulosevirus, jeweils in der da-
für zugelassenen Kultur (Indikation). 
Mechanische Möglichkeiten wie der 
rechtzeitige Einsatz von Schutznetzen, 
Leimringen, außerdem Absammeln, 
Zerdrücken oder Abspülen mit starkem 
Wasserstrahl beugen späteren Pflan-
zenschutzmitteleinsätzen vor. 
In den nächsten Ausgaben des Mittei-
lungsblattes werden weitere Einzelheiten 
zu den verschiedenen Kriterien bekannt-
gemacht. Wenn Sie an der Zertifizierung 
des eigenen Gartens interessiert sind, 
melden sich bitte beim 1. Vorsitzenden 
des OGV, Herrn Erich Maiberger.
Der OGV Stockstadt in den Medien
www.ogv-stockstadt.de.
www.facebook.com/ogv.stockstadt/
www.instagram.com/ogv.stockstadt/
www.fabuly.de/ 
Die Wissensplattform des Landkreises 
Aschaffenburg und Miltenberg
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege bietet fol-
gendes kostenlose Online- Seminar 
an: „Wildbienen kennen, fördern und 
schützen“ am Di., 24.02.26, 18 Uhr
Ca. 75 % der Wildbienen bevorzugen 
als Nistplätze den Boden, die anderen 
Hohlräume, markhaltige Pflanzenstängel 
oder Tot-, Alt- und Morschholz. Wie müs-
sen diese Strukturen aussehen, damit 
sie von Wildbienen als Wohn- und Kin-
derstuben angenommen werden?
Der Referent Dr. Matthias Küchler ist 
Umweltpädagoge und stellt Lebensräu-
me vor – natürlich vorkommende, selbst 
gebaute oder gekaufte Nisthilfen und 
bewertet diese mit anschaulichem Bild-
material bzgl. ihrer Eignung für die Wild-
bienen. 

Die Obstbäume werden kostenlos abge-
geben.
Sortenliste und Bestellungen unter der 
Telefon Nr. 06027-401976.
Falls noch Bäume vorrätig sind, kann die 
Lieferung sofort erfolgen, sonst erfolgt 
die Lieferung erst im März.

Bienen und Imkergruppe
Unsere kleine Gruppe von Jungimkern 
und Imkern trifft sich nach Absprache, 
meist am Samstag und kümmert sich um 
unsere Bienenvölker.
Kettensägegrundkurs 
Der Termin für unseren nächsten Motor-
kettensägekurs steht fest:
10. / 11. April 2026
Der Kurs wird von Gottl’s Holzservice 
durchgeführt – einem von der SVLFG 
zertifizierten Betrieb – und entspricht 
dem Modul A (Grundlagen der Motorsä-
genarbeit) nach DGUV I 214–059.
Am Freitagabend geht es mit der Theorie 
los, am Samstag folgt der Praxistag.
Geübt wird zunächst im Garten, an-
schließend geht’s in den Wald.
Teilnehmen können alle ab 18 Jahren.
Anmeldung und Infos bei:
Erich Maiberger – Tel. 06027 / 401976
oder per Mail: info@atelier-maiberger.de
Sichert euch rechtzeitig euren Platz – die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Denken Sie an unsere gefiederten 
Freunde! 
Es gibt sie wieder, unsere Vogelfutter-
häuschen und Nistkästen in verschiede-
nen Ausführungen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte beim 1. Vors. Erich Maiber-
ger, Tel. 06027-401976.

Obstbaumbestellungen
Der OGV Stockstadt bietet aus dem För-
derprogramm „Streuobst für alle“ weiter-
hin Obstbaumbestellungen an. Gefördert 
werden Hochstammbäume. Das Förder-
programm hat allerdings Bedingungen, 
die eingehalten werden müssen. 

Gartenzertifizierung „Bayern blüht – 
Naturgarten“

Auch 2026 kann man seinen Garten als 
Naturgarten zertifizieren lassen. Anmel-
dung bei Erich Maiberger – Tel. 06027 
/ 401976 oder per E-Mail: info@atelier-
maiberger.de
Der Umwelt- und Lehrgarten des OGV 
Stockstadt ist zertifizierter Naturgarten.
Um die Gartenplakette „Bayern blüht – 
Naturgarten“ erhalten zu können, muss 
auf chemische Pflanzenschutzmittel ver-
zichtet werden.
Vorbeugender und in Bewirtschaftungs-
maßnahmen integrierter Pflanzenschutz 
hält unsere Pflanzen gesund. Der richti-
ge Standort, Fruchtwechsel, ein humo-
ser, belebter Boden mit entsprechendem 
pH-Wert, ausgewogenem Nährstoffge-
halt, nachhaltiger, schonender Boden-
pflege, das Wissen bezüglich Auftreten 
und Wechselwirkung von Schädlingen 
und ihren Gegenspielern, das Bereit-
stellen von Rückzugsmöglichkeiten und 
Nisthilfen für Nützlinge, die somit in Ver-
bindung mit einem vorhandenen Nah-
rungsangebot gefördert werden, sowie 
die Verwendung robuster regionaltypi-
scher und standortgerechter Pflanzen 
führen zum Verzicht auf einen Einsatz 
von chemischen Pflanzenschutzmitteln. 
Mechanische Maßnahmen wie Mulchen, 
Hacken, rechtzeitiges Jäten ersetzen 
Herbizide. Barrieren wie Leimringe und 
-tafeln, Wellpappringe, Schneckenzäune 
etc. reduzieren den Schädlingsdruck. 
Beispiele für widerstandsfähige, robus-
te Sorten gegen pilzliche Schaderre-
ger sind im Obstbau mehltautolerante 



Markt Stockstadt am Main	 40� Amts- und Mitteilungsblatt

Außerdem zeigt er wichtige Nahrungs- 
und Nestbaupflanzen für bestimmte 
Wildbienenarten.
Bitte direkt auf der Internetseite www.
gartenbauvereine.org anmelden.
Ein Rezept von Silvia
Wenn die Lageräpfel so langsam weg-
müssen, hier ein schnelles Rezept für 
Apfeltaschen
Zutaten:
Blätterteig, ca. 450 g
4 - 5 Äpfel (ca. 500 g)
5 El Apfelsaft
90 g Gelierzucker
40 g Rosinen
1 Ei
3 El Mandelblättchen
Puderzucker
Zubereitung:
Blätterteig, evtl. auftauen lassen, und in 
6 quadratische Stücke teilen und dann 
einmal diagonal durchschneiden. 
Äpfel schälen und in kleine Würfel 
schneiden, die Hälfte davon in ein hohes 
Gefäß geben und mit dem Apfelsaft und 
dem Gelierzucker fein pürieren dann mit 
den restlichen Apfelstückchen und Rosi-
nen mischen. Ofen auf 200° vorheizen.
Das Ei gründlich verquirlen.
In die Mitte der Dreiecke jeweils ca. 1 El 
Apfelmasse setzen, Ränder mit Ei be-
streichen dann Teig umklappen und die 
Kanten gut andrücken. Die Apfeltaschen 
mit dem restlichen Ei bestreichen und 
mit den Mandeln bestreuen. Auf mittlerer 
Schiene ca. 25 Min backen. 
Etwas abkühlen lassen und mit Puderzu-
cker bestreuen.
Sie schmecken noch warm am besten. 
Schöne Kaffeezeit mit den Apfeltaschen!
Arbeiten im Februar-Obstgarten
- �frisch gepflanzte Gehölze mit Drahtho-

sen vor Wildverbiss schützen
- �Obstbaumschnitt bei Kernobst (Ältere 

Bäume auslichten, Erziehungsschnitt 
bei jüngeren Bäumen, Schnittarbeiten 
nicht unter minus 5 Grad durchführen)

- Obstgehölze düngen
- �Stämme und dicke Äste der Obstbäu-

me kalken, um sie vor extremen Tem-
peraturschwankungen und damit Frost-
rissen zu schützen

- �Schnee von Sträuchern und Bäumen 
schütteln

- �Knospen von Beerensträuchern mit 
Kalkbrühe besprühen (schützt vor Vo-
gelfraß)

- �Rundknospen an Johannisbeeren aus-
brechen

Gartenfreuden
„Ohne Winter wäre der Frühling nur halb 
so schön.“� – Walter Ludin
Wollen auch Sie Gartenfreuden kennen-
lernen? Werden Sie Mitglied im OGV 
Stockstadt mit Umweltgarten. Infos und 
Anmeldungen beim 1. Vors., Erich Mai-
berger, Tel. 06027 401976 oder info@
atelier-maiberger.de
Den OGV Umwelt- und Naturgarten 
finden Sie ab dem Kreisel Ortseingang 
Nord, dem Schild OGV Lehrgarten fol-
gen.

Angelsportverein

Lakefleisch 07.02.2026:
Wir erinnern alle Mitglieder und Freunde 
an unser alljährliches Lakefleisch-Essen!
Wer die Bestellfrist verpasst hat, kann 
gerne auf „Gut Glück“ vorbeikommen 
und in der Zwischenzeit leckere Geträn-
ke in schöner Atmosphäre genießen. 
Kommt vorbei, wir freuen uns!
Königsfeier 
des ASV Stockstadt Saison 2025
Die prunkvollste Feier des gesamten 
ASV-Jahreskalenders fand am Samstag, 
den 24. Januar in der Gaststätte zum 
Waldblick in Stockstadt statt. Unsere 
Königsfeier. An dieser Stelle schonmal 
vielen Dank für die großartige Bewir-
tung. Fast 60 Teilnehmer folgten dem 
Ruf der Vorstandschaft und bewiesen 
einmal mehr, dass Zusammenhalt und 
Teamgeist die wichtigsten Attribute un-
seres Vereins sind. Doch bevor es zum 
gemütlichen Teil des Abends überging, 
nahm der 2. Vorstand Kenny Rosenber-
ger alle Anwesenden zu einem kurzen 
Rückblick auf das Jahr 2025 mit und gab 
eine Vorschau auf die bevorstehenden 
Herausforderungen. Alle Jahre wieder 
eröffneten wir unsere neue Saison mit 
dem traditionellen Lakefleisch-Essen. 
Weiter ging es am Karfreitag mit unse-
rem Forellenräuchern. Im vergangenen 
Jahr mit einem neuen Räuchermeister 
am Zepter. Thomas Bauer verwandel-
te die Forellen in goldgelbe Leckerbis-
sen. Vielen Dank nochmal dafür. Weiter 
ging es mit dem legendären 3-tägigen 
Auswärtsfischen in Freudenberg. Ge-
spickt ist so eine Angelsaison ebenfalls 
mit Hegefischen. Hierbei wurden auch 
im abgelaufenen Jahr trotz allem Ehr-
geiz und Ernsthaftigkeit der Spaß und 
die Fairness keine Sekunde vernach-
lässigt. Werte, die unseren Verein aus-
machen und fester Bestandteil unserer 
Vereins-DNA sind. „Vielen Dank, dass 
ihr dieses wunderschöne Fest wieder 
ins Leben gerufen habt“, „warum habt 
ihr uns so lange warten lassen?“ „End-
lich wieder Fischerfest!“ das sind nur ein 
Paar Aussagen die wir während oder 
nach unserem Fischerfest zugetragen 
bekommen haben. Und darauf sind wir 
verdammt stolz! Unser Fischerfest war 
ein voller Erfolg. Auch wurden wir vom 
Motorradclub zur Baumpflanz-Challenge 
nominiert, weshalb ein Birnen-Baum 
auf unserem Vereinsgelände steht. Die 
Vereinsführung bedankte sich an dieser 
Stelle bei Allen, die auch im vergange-
nen Jahr wieder kräftig mit angepackt 
haben. Sei es an den Arbeitsdiensten, 
beim Ausschuss, unseren Sport- und 
Besatzwarten, unserem Finanzdirektor 
und unserem Schriftführer. Bei unserer 
Jugendabteilung, die es geschafft hat, 
unseren Nachwuchs wieder an den Start 
zu bekommen, was die Lebensversiche-
rung eines jeden Verein ist. 

Einen Ausblick auf das anstehende Jahr 
gab es ebenso. Auf unserem Vereinslo-
go steht geschrieben „ASV Stockstadt 
1926 e.V.“. Ja ganz genau 100 Jahre 
ASV. Und schon kommt eine weitere 
Kernkompetenz unseres Vereins zum 
Tragen. Nämlich feiern. Unser Jubiläum 
wird im Rahmen des Fischerfestes vom 
03. – 05. Juli 2026 stattfinden. Weiter 
ging es mit den Ehrungen im Erwach-
senenbereich durch unsere Sportwarte 
Christoph Schierstein und Harald Denk, 
die das zurückliegende Angeljahr Revue 
passieren ließen und die Top Ten der 
Saison 2025 verkündeten. Die Königs-
familie des Jahres 2025 setzte sich wie 
folgt zusammen: Unser neuer Fischer-
könig Christoph Schierstein setzte sich 
in einem bis zum letzten Fischen span-
nenden Angeljahr gegen die Konkurrenz 
durch. Ihm wurde feierlich die Königsket-
te um den Hals gehängt und der Königs-
pokal überreicht. Den 2ten Platz in der 
Gesamtwertung sicherte sich Kenny Ro-
senberger (1. Ritter) vor Jens Lahme (2. 
Ritter). Nach den obligatorischen Grup-
penfotos wurde noch bis tief in die Nacht 
weiter gefeiert.
Verfasser: 
Kenny Rosenberger (2. Vorstand)

Von li. nach re.:
Kenny Rosenbegrer (1. Ritter), Chris-
toph Schierstein (Fischerkönig), Jens 
Lahme (2. Ritter)

CSU-Listenkandidaten im direkten
Austausch mit der Bürgerschaft
Erneut großes Bürgerinteresse 
am Infostand der CSU Stockstadt
Am vergangenen Samstag, den 24. Ja-
nuar 2026, lud die CSU Stockstadt zum 
wiederholten Mal zum Austausch mit den 
Bürgern ein. Zahlreiche Bürgerinnen und 
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Außerdem stellen wir die Gemeindebib-
liothek vor, die weit mehr ist als nur eine 
Bücherei.
Sollten Sie kein Exemplar erhalten 
haben, evtl. weil Sie einen „Keine 
Werbung“-Aufkleber an Ihrem Briefkas-
ten angebracht haben, senden wir Ihnen
gerne eins zu. Schreiben Sie einfach 
eine E-Mail an info@spd-stockstadt-
main.de. Der Blickpunkt ist auch auf un-
serer Homepage als Download abrufbar.
Infos rund um die Wahl
Außer auf unseren Veranstaltungen infor-
mieren wir Sie auch auf unseren Social-
Media-Kanälen und unseren Webseiten 
über unsere Kandidatinnen und Kandi-
daten und über unsere Vorstellungen zu 
den kommunalpolitischen Themen für 
Stockstadt. Unsere spezielle Webseite 
zur Wahl: www.stockstadt2026.de
Termine:
Vorstandssitzung
Der Vorstand des Ortsvereins trifft sich 
diesmal erst wieder am zweiten Mittwoch 
des Monats, den 11. Februar um 20.00 
Uhr in der Alten Knabenschule. Mitglie-
der sind immer herzlich willkommen.
Seniorenstammtisch
Das nächste Treffen der SPD-Senio-
rinnen und -Senioren / Ü60 findet am 
Dienstag, den 24.Februar, um 16.00 Uhr 
im Gasthof Goldener Engel statt. Auch 
Nichtmitglieder sind wie immer herzlich 
eingeladen.
Save-the-Date
07. Februar / 15.00 – 17.00 Uhr
SPD im Dialog, Mainlände / Spielplatz
21. Februar / 15.00 – 17.00 Uhr
SPD im Dialog, Marie-Juchacz-Platz
(Mittelschule)
16. Februar / Rosenmontag, 14.00 Uhr,
Gemeinsame Faschingsveranstaltung 
von SPD, AWO, VdK, kath. und evang. 
Kirche in der Frankenhalle
18. Februar, 18.00 Uhr
Politischer Aschermittwoch, 
Gasthof Goldener Engel

gen im Bereich der Bahn zu informieren 
und Raum für Fragen und Austausch zu 
bieten.
Die Veranstaltung findet am Samstag, 
den 07. Februar 2026, um 13:00 Uhr im 
Pfarrzentrum Stockstadt statt.
Im Mittelpunkt steht das Schwerpunkt-
thema „Bahn“.
Weitere Informationen folgen in einer der 
nächsten Ausgaben des Amtsblattes.

Bürger nutzten die Gelegenheit, um mit 
Bürgermeisterkandidat Thomas Bauer-
Debor und den Listenkandidaten über 
die Zukunft unserer Marktgemeinde zu 
sprechen.
Besonders das Thema „Bahn“ bewegte 
viele Besucher. Die CSU präsentierte 
hierzu ihr langfristiges Gesamtkonzept.
Doch der Infostand machte ebenso 
deutlich, dass die CSU Stockstadt eine 
Vielzahl weiterer zentraler Themen ak-
tiv angeht, um die Lebensqualität im Ort 
ganzheitlich zu steigern wie z.B:
• �„Grünes Stockstadt“: Mit konkreten 

Maßnahmen für den Umwelt- und Na-
turschutz soll unser Ort ökologisch auf-
gewertet und für kommende Generatio-
nen klimafest gemacht werden.

• �Die „Neue Mitte“: Ein Herzstück der 
Planung ist die Attraktivitätssteigerung 
des Ortskerns. Ziel ist ein lebendiger 
Treffpunkt mit hoher Aufenthaltsqualität 
für alle Bürger.

• �Mobilität & ÖPNV: Neben dem Bahnthe-
ma steht die Verbesserung des öffentli-
chen Nahverkehrs im Fokus. Eine bes-
sere Taktung und Vernetzung sollen 
Stockstadt noch mobiler machen.

• �Jugend und Soziales: Von der bedarfs-
gerechten Kinderbetreuung bis hin zu 
attraktiven Freizeitangeboten für Ju-
gendliche und Senioren – die soziale 
Infrastruktur und die Förderung des 
Vereinslebens haben Priorität.

Die rege Beteiligung und der konstrukti-
ve Austausch zeigten, dass die Bürgerin-
nen und Bürger die inhaltliche Breite des 
CSU-Programms schätzen. Die vielen 
Anregungen aus den Gesprächen wer-
den direkt in die weitere politische Arbeit 
aufgenommen.
Die CSU Stockstadt bedankt sich herz-
lich für das entgegengebrachte Vertrau-
en und den wertvollen Dialog. Weitere 
Informationen zu unserem Programm 
finden Sie online auf der Website der 
CSU Stockstadt.
Vorbeikommen – Diskutieren – 
Gestalten
Unser nächster Infostand findet am 30. 
Januar 2026 von 13.30-15.00 an der Kin-
dergrippe „Waldwichtel“ im Dreispitz satt.
Kommt vorbei und nutzt die Gelegenheit 
bei Leberkäsweck und Glühwein (es gibt 
natürlich auch alkoholfreie Getränke) mit 
uns ins Gespräch zu kommen!
Wir informieren über wichtige Zukunfts-
themen für Stockstadt, hören Eure Ideen 
und diskutieren gemeinsam, wie wir un-
sere Gemeinde gestalten können.
Eure Meinung zählt – wir freuen uns auf 
den Austausch!
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
04. Februar 2026 um 19.00 Uhr in der 
alten Knabenschule statt.
Wie immer sind interessierte Mitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen.
Save the Date – Infoveranstaltung 
Die CSU Stockstadt lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu einer Informati-
onsveranstaltung ein. Unter anderem ist 
es das Ziel, umfassend über die aktuel-
len Entwicklungen und Herausforderun-

Wir in 
Stockstadt

Diesen Samstag:
Einladung – SPD im Dialog
Im Rahmen unserer Veranstaltungen 
„SPD vor Ort“ stehen unser Bürgermeis-
ter Rafael Herbrik, die SPD-Gemeinde-
räte und unsere Kandidaten zur Kom-
munalwahl 2026 an diesem Samstag 
(31. Januar) von 15.00 bis 17.00 Uhr am 
Informationsstand in der Eifelstraße / am 
Spielplatz zu Gesprächen und Diskussi-
onen bereit. Ihre Meinungen, Wünsche 
und Vorstellungen zur Entwicklung un-
serer Marktgemeinde und zu aktuellen 
kommunalpolitischen Themen sind uns 
sehr wichtig. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Für das leibliche Wohl gibt es 
gegrillte Worscht, Bier und Softdrinks.
(s. auch unsere Anzeige in diesem 
Amtsblatt.)
Informationen 
aus dem Gemeinderat…
Von der Sitzung des Marktgemeinderats 
am Freitag, den 30. Januar, berichten 
wir wie immer auf unserer Homepage 
www.spd-stockstadt-main.de in unserem 
Bürgernewsletter. Auf der Tagesordnung 
steht diesmal u.a. die Genehmigung der 
Vorplanung für den Neubau der Grund-
schule und die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Grundschule am Hübner-
wald“.
…und aus dem Landtag
Im Rahmen unserer Informationen aus 
dem bayerischen Landtag lesen Sie 
auf unserer Homepage den Bericht der 
SPD-Landtagsfraktion vom 23. Janu-
ar. Darin fordert die SPD vom Freistaat 
schnellere Entscheidungen, eine klare-
re Organisation und mehr Zutrauen den 
Kommunen gegenüber. Weniger Büro-
kratie, eindeutige Zuständigkeiten zwi-
schen Bund, Ländern und Gemeinden, 
eine zeitgemäße Digitalisierung und 
mehr Praxistests sollen Bayern moder-
ner und agiler machen
Der neue Blickpunkt erschienen
In diesen Tagen sollten alle Stockstädter 
Haushalte die neue Ausgabe unseres In-
formationsdienstes „Blickpunkt“ erhalten 
haben. Darin u.a. ein Beitrag, wo Stock-
stadts Zukunft bereits Gestalt annimmt, 
weitere Berichte rund um die Kommu-
nalwahl, sowie ein Artikel über den neu 
gegründeten Verein „Miteinander – Für-
einander“. 

„Tanzen für Jung und Alt“
Wir treffen uns immer freitags um 15.00 
Uhr in der Turnhalle der Mittelschule.
Neue Tänzerinnen und Tänzer sind 
herzlich willkommen.
Kontakt: Renate Allig, Tel.: 06027 2310
„AWO-Café“
Zu unserem AWO-Café am Dienstag, 
03. Februar um 14.00 Uhr laden wir Se-
niorinnen und Senioren und alle Jungge-
bliebenen wieder zu einem gemütlichen 
Beisammensein in den AWO-Treff in der 
Frankenhalle ein. Bei Kaffee, Stückchen, 
kalten Getränken und Worschtweck wol-
len wir einige schöne Stunden verbrin-
gen. Wir freuen uns, Ines Fucker vom 
Netzwerk „Generation 55plus“ zu unse-
rem Treffen begrüßen zu können. 
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§ 3 �Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4 �Kassenkredite zur Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wer-
den nicht beansprucht.

§ 5 �Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  
1. Januar 2026 in Kraft.

Der Haushaltsplan der Oberhübnerschaft 
liegt vom 16.01.2026 bis 13.02.2026 zur 
Einsichtnahme auf.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass 
die Einsichtnahme in die Haushaltssat-
zungen und die Haushaltspläne wäh-
rend des ganzen Jahres innerhalb der 
Geschäftsstunden im Büro der Hübner-
verwaltung Stockstadt, Schulstr. 55 mög-
lich ist.
Stockstadt/Main, den 16.01.2026
gez. Simon Stumpf
Waldvorstand
----------------------------------------------------

Amtliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung

nach rechtsaufsichtlicher 
Behandlung durch 

die Aufsichtsbehörde:

Aufgrund des Art. 63 GO ff.i.V.m. der Ver-
ordnung über Waldgenossenschaften 
(WGV) vom 14.11.1996 (GVBl.S. 454) 
erlässt die Unterhübnerschaft Stock-
stadt/ Main folgende Haushaltssatzung:
§ 1 �Der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2026 wird im
	   Verwaltungshaushalt
	   in den Einnahmen und Ausgaben
	   der Unterhübnerschaft auf
� 122.765,00 € 
	   und im Vermögenshaushalt 
	   in den Einnahmen und Ausgaben
	   der Unterhübnerschaft auf
� 48.115,00 €
	 festgesetzt.
§ 2 �Kreditaufnahmen für Investitionen 

und Investitionsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

§ 3 �Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4 �Kassenkredite zur Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wer-
den nicht beansprucht.

§ 5 �Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  
1. Januar 2026 in Kraft.

Der Haushaltsplan der Unterhüb-
nerschaft liegt vom  16.01.2026 bis 
13.02.2026 zur Einsichtnahme auf.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass 
die Einsichtnahme in die Haushaltssat-
zungen und die Haushaltspläne wäh-
rend des ganzen Jahres innerhalb der 
Geschäftsstunden im Büro der Hübner-
verwaltung Stockstadt, Schulstr. 55 mög-
lich ist.
Stockstadt/Main, den 16.01.2026
gez. 
Simon Stumpf
Waldvorstand

Sie wird uns durch einen kurzen Vortrag 
über „Ausgewogenes Essen ab der Le-
bensmitte“ informieren und uns Tipps für 
eine genussvolle und gesundheitsför-
dernde Ernährung im Alltag geben. 
Über neue Gäste freuen wir uns
Kontakt: 
Gaby Sauer, Tel.: 06027 1269710
Mediensprechstunde
An jedem ersten Donnerstag im Monat, 
von 10 bis 12 Uhr, berät Mario Knoll im 
AWO-Treff individuell und gibt Hilfestel-
lung rund um die neuen Technologien, 
wie Handy, Tablet, Smartphone, Laptop, 
Internet und soziale Medien.
Die nächste Mediensprechstunde findet 
statt am 05. Februar 2026.
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
HELAU! – Faschingssitzung am Ro-
senmontag – HELAU!
Zur Faschingsveranstaltung, die ge-
meinsam mit uns, der evangelischen und 
katholischen Kirche, der SPD und dem 
VdK durchgeführt wird, laden wir herzlich 
ein. Ein buntes Programm mit Büttenre-
den, Musik zum Tanzen und Schunkeln 
erwartet Euch. 
Die Sitzung beginnt am Rosenmontag, 
16.02. um 14.00 Uhr in der Frankenhalle 
Stockstadt, Einlass ist um 13.00 Uhr.
Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Ti-
ckets sind erhältlich in der Frankenapo-
theke und im Gleis 21 zum Preis von 6 
Euro. An der Nachmittagskasse beträgt 
der Eintritt 8 Euro.
Über viele gutgelaunte Gäste freuen wir 
uns sehr und wünschen viel Spaß bei 
dieser Veranstaltung.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei, denn „Gutes tun, tut gut!“

Amtliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung

nach rechtsaufsichtlicher 
Behandlung 

durch die Aufsichtsbehörde:
Aufgrund des Art. 63 GO ff.i.V.m. der Ver-
ordnung über Waldgenossenschaften 
(WGV) vom 14.11.1996 (GVBl.S. 454) 
erlässt die Oberhübnerschaft Stockstadt/ 
Main folgende Haushaltssatzung:
§ 1 �Der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2026 wird im
	   �Verwaltungshaushalt in den Einnah-

men und Ausgaben
	   der Oberhübnerschaft auf
� 460.290,00 €
	   �und im Vermögenshaushalt in den 

Einnahmen und Ausgaben
	   der Oberhübnerschaft auf
� 39.840,00 €
	 festgesetzt.
§ 2 �Kreditaufnahmen für Investitionen 

und Investitionsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

Hübnereinschlag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 22. November hat unser Hübner-
einschlag begonnen. Wegen Fällungs-
arbeiten entlang von Waldwegen ist bis 
28.02.2026 mit einer erhöhten Gefähr-
dung zu rechnen. Bitte beachten Sie 
unbedingt die Absperrungen und 
Warnhinweise!
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs nur nach Voranmeldung mit Ter-
minvergabe möglich. 
Aktuell ist gerücktes Buchen- und Robi-
nienholz auf Anfrage verfügbar. 
Fronstunden sowie Losersatzarbeiten 
sind unter der Woche Dienstag/ Mitt-
woch / Donnerstag auf Nachfrage, sowie 
Samstag, 28.02. / 21.03. und 11.04.2026 
nach Voranmeldung möglich.
Achtung!!! 
Bedingt durch die extremen klimatischen 
Veränderungen besteht Unfallgefahr im 
Wald, da zahlreiche Bäume abgestorben 
sind. Achten Sie unbedingt auf eventu-
ell herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume!
Lieber Hundebesitzer, 
lieber Tierfreund,
wir bitten Sie, zum Schutze des Wildes 
und der sich weiter ausbreitenden Afri-
kanischen Schweinepest, Ihren Hund 
unbedingt anzuleinen und grundsätzlich 
auf den Waldwegen zu bleiben! 
Der Waldvorstand
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027/1433 // Herr Wienand: 
Mobil 0171 707 8152
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: www.huebnerverwaltung.de

Tierversuche –
grausam und wissenschaftlicher Unsinn.

Unterstützen Sie unsere Arbeit für eine fortschrittliche Medizin.
Ärzte gegen Tierversuche e.V. · Goethestraße 6-8 · 51143 Köln · Tel.: 02203 9040990

www.aerzte-gegen-tierversuche.de




